
Der Mai ist da!
Weingarten zeigt sich in voller Blüte.
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2 | Notrufe und Bereitschaftsdienste

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation
Stutensee-Weingarten e.V.
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078

Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, Bahnhofstr. 24, 
76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung

Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 

APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175/8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags

SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222

AWO Weingarten
Tel. 07244/7054100,
Jöhlingen Walzbachtal
Pflegeberatung. Tel. 07203/3460144 – Mobil: 0162/2511212

DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178

Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989

Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr und  
14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 16:30 
Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung, 
außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat, nach vorh. tel. Anmeldung
Terminvereinbarung unter: 0721/93671680, Besprechungsraum EG

Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266

Hospiz Telefon Arista
Jederzeit erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information Tele-
fonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 

Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe
Notruf/Polizei........................................................................................ 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)......... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe................................................. 0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten........................................................... 2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.........................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)................. ..19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen)............................ 01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst von 
Samstag, 15.05.2021 bis Freitag, 21.05.2021
Samstag, 15.05.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216a, Blankenloch, 	
Tel. 07244/91670         
Sonntag, 16.05.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 		
Tel. 07251/17480
Montag, 17.05.: Via Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 	
Tel. 07249/9131390 
Dienstag, 18.05.: Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, Bruch-
sal, Tel. 07251/5050880         
Mittwoch, 19.05.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 	
Tel. 07251/2228                 
Donnerstag, 20.05.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140     
Freitag, 21.05.: Melanchthon  -Apotheke, Wössinger Str. 111, Wössin-
gen, Tel. 07203/922407
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 
07244/70770  
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Lan-
desapothekenkammer Baden-Württemberg unter www.lak-bw.de/ abge-
rufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
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Halten Sie Abstand (min. 1,5 Meter) 
Tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Waschen Sie sich regelmäßig die Hände. 
Lüften Sie regelmäßig. 
Reduzieren Sie Ihre Kontakte & Reisen auf das Nötigste.

      Bitte achten Sie auf die gültigen Vorgaben.  

Helfen Sie mit! Achten Sie
auf sich und andere - halten
Sie sich an die Corona-
Schutzmaßnahmen. 

Ordnungsamt Gemeinde Weingarten: 07244 702013
Telefonhotline Landesgesundheitsamt: 0711 904 39555
Infotelefon Stadt- und Landkreis Karlsruhe: 0721 133 3333
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Einheitliche Behördennummer: 115

Hier finden Sie wichtige Telefonnummern:

Q
uelle: Bundesregierung

.

Information zur 
Corona-Schutzimpfung

Die Anmeldung zur Corona-Schutzimpfung ist über 
folgende Kanäle möglich:

www.impfterminservice.de

App: 116 117

Telefonhotline: 116 117

Für Gehörlose Menschen ist Videotelefonie über die Homepage 
des Sozialministeriums geplant.

Weitere Informationen zur Impfung finden Sie zum 
Beispiel online unter corona.karlsruhe.de

Hilfe bei der Anmeldung zur 
Corona-Schutzimpfung

Die Gemeindeverwaltung bietet in Zusammenarbeit mit dem Ortsseniorenrat Unter-
stützung bei der Terminvergabe in den Kreisimpfzentren an. Das Angebot richtet sich 
an hilfebedürftige Senioren, die keine Angehörigen oder Bekannte haben, die bei der 
Terminvereinbarung helfen können.
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde ebenso die zwei bekannten Kanäle 
(Hotline 116 117 über Internet oder Telefon) nutzt und keine Möglichkeit hat, das 
Verfahren zur Terminvergabe zu beschleunigen.
Bei Bedarf wenden Sie sich an folgende Hotline im Rathaus:

  07244 / 702077   
Wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten

 für Sie erreichbar.

Infos zur Corona-Verordnung: 
Bitte informieren Sie sich über die tagesaktuellen Gegebenheiten online, zum Beispiel auf unserer Homepage unter 

www.weingarten-baden.de oder auf der Seite der Landesregierung unter www.baden-wuerttemberg.de. 
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Gemeinde organisiert weitere Impfungen durch mobiles Impfteam 
Nachdem die über 80-Jähri-
gen Weingartnerinnen und 
Weingartner bereits ein Impf-
angebot erhalten hatten, hat 
die Gemeinde Weingarten 
vergangene Woche auch ein 
mobiles Impfteam für die 70- 
bis 79-Jährigen organisiert. 
Da noch freie Kapazitäten zur 

Verfügung standen, wurde das Impfangebot auch für unter 70-Jährige 
kurzfristig ausgeweitet. Die Impfungen für die rund 115 angemeldeten 
Personen fanden am 7. Mai in der Walzbachhalle statt. „Wir bedanken 
uns bei den freiwilligen Helfern ohne deren tatkräftige Unterstützung 
die ganze Aktion nicht möglich gewesen wäre“, sagt Ordnungsamtslei-
ter Patrick Nagel, der an diesem Tag die Leitung des Impftermins inne-
hatte.
Bei Rückfragen zum Thema „Corona-Schutzimpfung“ kontaktieren Sie 
bitte die Impfhotline im Rathaus: 07244 702077.

  
 

 
Gemeinde Weingarten (Baden)  

Landkreis Karlsruhe 

 

 

 
 

 
!! Was?  
- Kostenlose Testmöglichkeit mit Antigen-Schnelltests 
- Keine Terminvereinbarung und keine Bescheinigung erforderlich 
- Personalausweis ist mitzubringen 
- Testergebnis wird direkt im Anschluss ausgehändigt 
 
!! Wo?   
Walzbachhalle  
Kanalstraße 69, 76356 Weingarten (Baden)  
 
!! Wann?   
mittwochs von 16-18 Uhr 
samstags von 10-13 Uhr 
- Annahmeschluss erfolgt jeweils 15 Minuten vor Ende –  

  
!!Wer?  
Das kostenlose Testangebot richtet sich an alle in Baden-Württemberg wohnhafte 
Personen/Personengruppen. 

  
Das erweiterte kommunale Testangebot ist nicht

 
vorgesehen

 
für:

 
 

• Personen mit Symptomen 
• Personen ohne Symptome wie 

- Kontaktpersonen von Infizierten 
 

Diese Personen wenden sich bitte für die Durchführung eines PCR-Testes an die etablierten 
Teststrukturen der Kassenärztlichen Vereinigung (Haus-/Facharzt, Corona-Schwerpunktpraxen).  
 
Bei Fragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner zur Verfügung: 
 
Herr Patrick Nagel   Tel: 07244 7020-13 
Frau Stephanie Karst  Tel: 07244 7020-53 
Frau Ursula Russel  Tel: 07244 6088960 

 
 
 
 

Kommunales Corona-Testzentrum 

l e b e n s f r e u d e  

Countdown zur Wiedereröffnung Jöhlinger Straße 
In wenigen Tagen ist es soweit: Die Durchfahrt in der kompletten Jöhlin-
ger Straße soll wieder freigegeben werden. Nach rund drei Jahren Ge-
samtbauzeit neigt sich nun auch der dritte und letzte Bauabschnitt dem 
Ende entgegen. Bereits in der vergangenen Woche wurde begonnen, die 
Asphaltdecke am letzten Stück auf Höhe der Kreuzung vor dem Rathaus 
einzubauen. Jetzt geht es an den Feinschliff. 
„Wir liegen gut im Zeitplan. Am Freitag, den 21. Mai wollen wir die letzten 
Bauzäune entfernen und die Straße freigeben“, berichtet Bürgermeister 
Eric Bänziger. Davor steht aber noch einiges auf der To-Do-Liste, ergänzt 
Gerd Weinbrecht, Leiter Tiefbau bei der Gemeinde Weingarten: „In den 
kommenden Tagen geht es an die Fertigstellung der Asphaltdecke bis 
zur Hebelstraße. Die Randsteine sitzen schon, die Gehweg-Poller müssen 
noch gesetzt werden. Zum Teil müssen noch Pflasterflächen fertiggestellt 
werden.“ Außerdem werde das große „Eingangstor“ zur Jöhlinger Straße 
an der Kreuzung zur B3 noch mit der passenden Bepflanzung hergerich-
tet. 

„Das Pflanzbeet ist insgesamt 50 Quadratmeter groß“, berichtet Bernd 
Wasser, Leiter Grünflächenmanagement bei der Gemeinde Weingarten. 
„Es wird eingefasst von zwei Sitzbänken. Dahinter pflanzen wir einen 
Baum, wie vom Gemeinderat gewünscht, eine Kupferfelsenbirne. Das 
andere Ende des Beetes wird durch ein kleines Spalier aus Weinreben 
eingerahmt.“ Das Beet wird außerdem mit einer Staudenmischung be-
pflanzt, die aus trockenverträglichen Sorten mit unterschiedlichen Blü-
tenzeitpunkten besteht. 
„Diese wurden bereits in der Burgstraße verwendet und haben sich als 
toller Farbtupfer erwiesen“, so Bernd Wasser. 

Umleitungsstrecken gehören der Vergangenheit an
Mit der Wiedereröffnung der Jöhlinger Straße gehören auch die Umlei-
tungsstrecken der Vergangenheit an. Die zur Übergangslösung aufge-
stellte Ampelanlage am Steigweg wird demnächst wieder abgebaut. 
Für viele Weingartner werden dann die Wege wieder kürzer, Staus auf 
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Fortsetzung von Seite 4 dem Heimweg fallen weg, die Aus-
siedlerhöfe und das Oberdorf sind 
wieder problemlos erreichbar. In 

der Jöhlinger Straße rollt dann wieder der Verkehr – viele Anwohner 
werden das Ball spielen auf der Straße und die vergleichsweise Ruhe vor 
dem Fenster vermissen. Trotzdem sind alle froh, dass das Großprojekt zu 
einem Abschluss kommt. 

Broschüre  zur Wiedereröffnung Jöhlinger Straße erscheint kom-
mende Woche
„Stimmen zur Wiedereröffnung“ sind in der Broschüre „Jöhlinger Straße 
– eine Strecke, die verbindet“ zusammengefasst. Die Broschüre der Ge-
meinde Weingarten zur Fertigstellung des Jahrhundertprojekts erscheint 
kommende Woche. Darin zu finden sind zudem Grußworte von allen 
Akteuren, Hintergrundberichte, die Meilensteine der Sanierungsmaß-
nahme und ein historischer Blick auf die Jöhlinger Straße. Die Gemeinde-
verwaltung bedankt sich schon jetzt bei allen Mitwirkenden an der Bro-
schüre. Die Broschüre kann ab dem 21.Mai kostenlos am Infoständer vor 
dem Haupteingang des Rathauses abgeholt werden. 
In Kombination mit Videobeiträgen und Videointerviews auf der You-
tube-Seite der Gemeinde soll so ein kleiner Ersatz geschaffen werden, 
für die aufgrund der Corona-Pandemie leider nicht mögliche Präsenzver-
anstaltung zur feierlichen Eröffnung. Die Videos sollen Ende kommender 
Woche veröffentlicht werden. 

Anwohner sind eingeladen, ihre Häuser zu schmücken
„Gerne hätten wir alle Beteiligten und vor allem die Anwohner zur Wie-
dereröffnung zu einem großen Festakt eingeladen, mit Programmpunk-
ten, Essen und Trinken, in einer festlich geschmückten Jöhlinger Straße“, 

sagt Bürgermeister Eric Bänziger. „Mit den aktuellen Infektionszahlen ist 
an eine solche gesellige Veranstaltung momentan leider nicht zu den-
ken. Ich freue mich deshalb, dass wir mit der umfassenden Broschüre 
und Videobeiträgen immerhin einen kleinen Ersatz geschaffen haben.           
Kommende Woche wird unser Hausmeister-Team außerdem an jeden 
Haushalt in der Jöhlinger Straße einen Umschlag verteilen. Darin enthal-
ten ist unter anderem eine Wimpelkette für jedes Gebäude in der Straße. 
Alle Anwohner sind herzlich eingeladen, diese an ihrer  Hausfassade zu 
befestigen und mit einem Glas Secco unserer Weinmanufaktur innerhalb 
der Familie anzustoßen. So können wir gemeinsam diesem Meilenstein 
einen feierlichen Charakter verleihen. Ich freue mich auf Ihre Mitwir-
kung!“, so der Bürgermeister. 

Virtueller Lebenslauf 2.0 gestartet 
Samstag, 8. Mai, 14.30 Uhr: Die Kanone des Schützenvereins donnerte 
einen einzigen Schuss und der virtuelle Lebenslauf 2.0 des Vereins blut.
eV war gestartet. Am Fuß des historischen Wartturms war die offizielle 
Start- und Ziellinie für die symbolischen Läufer. 

Über 1000 Anmeldungen 
Hatte im vergangenen Jahr noch Bürgermeister Eric Bänziger allein die-
sen Job übernommen, war er dieses Mal in Begleitung von einigen Mit-
gliedern des Organisationsteams. Die Schriftführerin von blut.eV, Beate 
Wimmer, freute sich über eine überwältigende Zahl von Anmeldungen: 
„Wir haben die 1000-er-Grenze geknackt“. Genau 1068 Läufer und Läufe-
rinnen hatten sich Stand 12 Uhr angemeldet, davon rund 400 Weingart-
ner. „90 Prozent laufen in Gruppen und zehn Prozent solo“, ergänzte sie. 
Genau wie beim „echten“ Lebenslauf bekamen die Teilnehmer Startnum-
mern und –karten zugeschickt, besorgten sich Sponsoren und erhiel-
ten Klebepunkte, die sie für jeden gelaufenen Kilometer auf ihre Start-
nummer kleben durften.  Was die Kontrolle der tatsächlich gelaufenen 
Kilometer angehe, die per App gezählt werden, liege im Vertrauen auf 
die Ehrlichkeit der Läufer, schmunzelte Wimmer. Aber da es ja nicht um 
persönlichen Gewinn, sondern um eine Spende gehe, werde das sicher 
korrekt abgewickelt. „Viele schicken uns auch Fotos, wie viele Punkte sie 
schon haben oder von ihrer Laufstrecke“, fügte sie noch hinzu.

Helfen, wo man kann
Die Feuerwehr, die bei den realen Läufen dem Zug vorausfährt, war eben-
falls zugegen und der Läufer Rainer Walz vertrat die virtuelle Laufgruppe 
TSV. „Auch mit über 80 Jahren laufe ich noch, um diese gute Sache zu un-
terstützen, denn erst recht in Corona-Zeiten will ich helfen, wo ich kann“, 
erklärte der rüstige Hochbetagte. Das Weingartner Maskottchen Träuble 
lief ebenfalls in der Startgruppe mit und die beiden Kindergärten Wald-
brücke und am Buchenweg hatten für die Kinder und ihre Eltern in Zu-
sammenarbeit mit dem TSV speziell kindgerechte Wege auf der Gemar-
kung ausgewiesen. Vanessa Graf von MeinOrt hatte über Facebook und 
Instagram einen Livestream eingerichtet und am Ende der symbolischen 
Laufrunde zählte Wimmer „minütlich neue Anmeldungen“. Alle Teilneh-
mer haben jetzt zwei Wochen Zeit, zu laufen, coronakonform jeder für 
sich. Die erlaufenen Gelder werden am Ende pro Gruppe zusammen-
gezählt und der Gruppe gutgeschrieben. „Dieser symbolische Lauf ist 

ein Zeichen der Hoffnung“, 
sagte der Bürgermeister. 
„Wir machen alle mit und 
man wird in den nächsten 
Tagen viele T-Shirts und 
Startnummern in und um 
Weingarten sehen.“ 
Den symbolischen Staf-
felstab in Form eines 
Wattestäbchens wird im 
übertragenen Sinne von 
Bürgermeister zu Bürger-
meister überreicht. Denn, 
wenn der Lebenslauf in 
Weingarten endet, beginnt 
der Lebenslauf in Königs-
dorf. Anmeldungen für die 
Weingartner Ausgabe sind 
bis Ende der Woche unter 
www.blutev.de noch möglich. 

Auch das Träuble bekommt eine Startnummer 
angesteckt

Zieleinlauf:  Beate Wimmer und Eric Bänziger gingen als erste durchs Ziel

Im Kreuzungsbereich ist die Asphaltdecke bereits eingebaut.
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Städtebauförderung – ein Programm mit Strahlkraft
Fortsetzung

Einleitung
Städte und Kommunen verändern sich. Aktuell steht die Stadtentwick-
lung vor sehr großen baulichen Herausforderungen. Klimawandel und 
Wohnraumbedarf, Einkaufsmöglichkeiten und Begegnungsräume sind 
Fakten und  Bedürfnisse, die die Bau- und Verkehrspolitik im öffentli-
chen Raum verändern. Aber auch private Häuser sind verbesserungs-
bedürftig, um gemeinsam dem großen Ziel der CO2-Einsparung näher 
zu kommen. Um die Kommunen bei diesen Aufgaben zu unterstützen, 
haben Bund und Länder bereits vor 50 Jahren ein Programm entwickelt: 
Die Städtebauförderung.

Kurzer Rückblick
In der letzten Folge haben wir die Entstehung und Entwicklung dieses 
Förderprogramms in einer Zeitschiene von den 1960er Jahren bis heute 
beleuchtet. Jede Dekade hatte ihre speziellen Aufgaben und Probleme. 
Ab den 70er Jahren hat das Förderprogramm das aufgegriffen und die 
Kommunen in den Bereichen unterstützt, wo es not tat.

Aktuelle Situation
In 2020 wurde die Städtebauförderung in ihrer Vielfalt auf drei Linien ge-
bündelt:  Neben baulichen Ordnungsmaßnahmen stehen zunehmend 
Vorhaben im Vordergrund, die sich der sozialen Situation der Menschen 
annehmen. Teilhabe, Begegnung, Kommunikation sind die Schlagwor-
te.
Projekte, die diese Voraussetzungen erfüllen, werden gefördert.

Und was machen unsere Nachbarn?
Die Turmberg-Rundschau hat sich in einigen Gemeinden der Hardt um-
geschaut:
Die Gemeinde Graben-Neudorf hat 2016 das Sanierungsprogramm 
„Graben/Moltkestraße“ gestartet. „Das Programm ist ein großer Erfolg. 
Mit den attraktiven Zuschüssen haben bereits zahlreiche Eigentümer 
ihre Häuser saniert“ sagt Bürgermeister Christian Eheim. Das Land Ba-
den-Württemberg hat 800.000 Euro dazu gegeben. Grundsätzlich sind 
Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes, der Heizungs-
anlage und mehr die Eckpfeiler eines Sanierungsprogramms. Die Ober-
grenze der Förderung privater Vorhaben beträgt 20.000 Euro.
In der Stadt Stutensee wird das aktuell laufende Sanierungsvorha-
ben, der „zentrale Ortsbereich Blankenloch“, das den größten Teil der 
Hauptstraße sowie das ehemalige Neise-Gelände umfasst, gefördert. 
Hier soll bezahlbarer Wohnraum entstehen. Mit einer weiteren Finanz-
hilfe von 700.000 Euro sollen, so Oberbürgermeisterin Petra Becker, „in 
den nächsten Jahren die öffentlichen Erschließungsflächen im Umfeld 
des Neise-Areals gestaltet sowie weitere Gestaltungen im öffentlichen 
Raum“ ermöglicht werden.

Weingarten hat bereits 2013 die Sanierung des Gebiets „Ortskern“ be-
schlossen und die Aufnahme in das Bund-Länder-Programm Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren beantragt. Der Tag des Städtebaus 2015 dien-
te dazu, die Bürger zu informieren und einzubeziehen. Aus der Städte-
bauförderung wurde der Straßenbau der Burgstraße mitfinanziert. Der 
Abwasserkanal wurde in ein umweltfreundliches Trennsystem über-
führt, die Trinkwasserleitung erneuert und Leerrohre für schnelles Inter-
net verlegt. Nicht zuletzt war die Straßengestaltung mit Parkflächen, 
Bäumen und dem historischen „Babbelnussboam“ ein Schwerpunkt. 
Insgesamt erhielt die Gemeinde dafür über eine Million Euro. Aus-
nahmsweise wurde 2018 noch das Sanierungsgebiet „Jöhlinger Straße“ 
genehmigt, so dass aktuell zwei Sanierungsgebiete parallel laufen.
Weitere 2 Mio. EUR stehen hier für den Straßenbau und private Förder-
maßnahmen zur Verfügung.

In Pfinztal wurde 2018 die neue Ortsmitte in Söllingen auf den Weg ge-
bracht. Es handelt sich um ein Großprojekt von 28 Wohneinheiten für 
Betreutes Wohnen, Räumlichkeiten für eine Wohngemeinschaft sowie 
eine Tageseinrichtung für Senioren. Auch hierfür gab die Städtebauför-
derung Gelder.

In Linkenheim war 2016 der Spatenstich für das Neubaugebiet „Biegen/
Durlacher Weg“ als zukunftsorientiertes Quartier mit generationenüber-
greifenden Angeboten.

Bundesinnenminister Horst Seehofer bringt es auf den Punkt:  
Städtebauförderung wirkt. Seit 50 Jahren. 

der fertiggestellte Abschnitt zwischen der B 3 und der Paulusstraße

die alte Burgstraße vor 2015

der Baggerbiss am 8. Mai 2015
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Gleisbauarbeiten bei Weingarten  
Kein Zugverkehr vom 08.05. – 04.06. 
Seit dem 8. Mai bis zum 04. Juni werden zwischen Bruchsal und Karls-
ruhe-Durlach keine Züge verkehren, denn die Bahn erneuert die Gleise. 

Schiene ist Herzstück der Klimawende
Die alten Gleise müssen weg. Die Bahn will sanieren und modernisieren, 
denn „die Schiene ist ein Herzstück der Klimawende“, sagt Ronald Pofalla, 
Infrastrukturchef der Deutschen Bahn. 230 Kilometer Gleise und 115 Sta-
tionen sind betroffen, darunter auch der Abschnitt im nördlichen Land-
kreis Karlsruhe. Eine direkte Verbindung zwischen Durlach und Bruchsal 
ist bis zum 4. Juni nicht mehr möglich. Der Fernverkehr zwischen Frank-
furt und Karlsruhe-Hauptbahnhof wird über Graben-Neudorf umgeleitet. 
Die Haltestellen in Bad Schönborn-Kronau sowie in Bruchsal werden mit 
einem Schienenersatzverkehr angefahren. Die Deutsche Bahn empfiehlt 
aber dringend, Verzögerungen einzuberechnen und gegebenenfalls 
eine frühere Verbindung zu nehmen.

S 31 / S 32 
Die Stadtbahnlinien S 31/ S 32 sind ebenfalls betroffen. Die Zwischen-
halte Bruchsal Bildungszentrum, Untergrombach, Weingarten und 

Krlsruhe-Durlach entfallen, kündigt die AVG an. Aber auch hier stehen 
den Fahrgästen Ersatzbusse zur Verfügung. Zwischen Bruchsal und den 
Endpunkten Menzingen sowie Odenheim fahren die Linien S 31 und S 32 
weiter wie gewohnt.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 71 “Schlimm-Areal“

Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange zum Bebauungsplan gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. §12 BauGB und § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 
22.03.2021 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 71 “Schlimm-Areal“ sowie 
der örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan gebilligt und be-
schlossen, die öffentliche Auslegung § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB 
und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Die Fläche befindet sich innerhalb der Ortslage von Weingarten. Der Bebau-
ungsplan soll demnach als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 
13a BauGB im beschleunigten Verfah-
ren durchgeführt werden. Dies bedeu-
tet, dass auf die Umweltprüfung gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB und auf den Umwelt-
bericht gemäß § 2a BauGB verzichtet 
werden kann. Die Voraussetzungen 
hierfür liegen vor, da es sich um eine 
Planung mit einer zulässigen Grundflä-
che von weniger als 20.000 m² handelt.

Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes mit einer Größe von 
ca. 9.600 m² schließt nördlich einen Teil 
der Ringstraße, östlich einen Teil der 
Königsberger Straße und westlich und 
südlich weitere Grundstücke zur Arron-
dierung mit ein.
Der Geltungsbereich umfasst die 
Flurstücke Nr. 13367/36, 13367/47, 
13367/48, 13367/63, 13367/92 und 
13367/94 sowie die Flurstück 13364, 
13370 und 13473 teilweise. Maßge-
bend für die Gebietsabgrenzung ist der 
nachstehende Lageplan.

Anlass und Ziele der Planung: 
Aufgrund der großen Nachfrage nach Wohnraum, dem vorliegenden Bau-

interesse des Grundstückseigentümers sowie der Maßgabe Innenentwick-
lung vor Außenentwicklung soll im Bereich südlich der Ringstraße zwischen 
Breslauer Straße und Königsberger Straße auf der Fläche des heutigen Flur-
stücks Nr. 13367/36 eine Nachverdichtung ermöglicht werden.

Zur geordneten städtebaulichen Entwicklung und im Sinne einer Nachver-
dichtung im Gebiet wird daher ein vorhabenbezogener Bebauungsplan im 
Sinne des §12 BauGB aufgestellt. Zur Konzeption der planungsrechtlichen 
Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften wird ein durch den Eigentü-
mer des Grundstücks erarbeiteter und mit der Gemeindeverwaltung Wein-
garten abgestimmter Vorhaben- und Erschließungsplan zu Grunde gelegt. 
Hierüber hinaus flankiert ein Durchführungsvertrag den Bebauungsplan.

Da mit der Planung unmittelbar angrenzend Restbereiche zwischen den be-
stehenden Bebauungsplänen verbleiben würden, gilt es hier, den künftigen 

Maßstab der Bebaubarkeit zu regeln. Hierzu ist die Einbeziehung der Flur-
stücke Nr. 13367/47, 13367/48, 13367/63, 13367/92 und 13367/94, ergänzt 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 71 “Schlimm-Areal" 
 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange zum Bebauungsplan gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. §12 BauGB und § 13a BauGB 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 22.03.2021 den 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 71 “Schlimm-Areal“ sowie der örtlichen Bauvorschriften 
zu diesem Bebauungsplan gebilligt und beschlossen, die öffentliche Auslegung § 13a Abs. 
2 Nr. 1 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.  
 
Die Fläche befindet sich innerhalb der Ortslage von Weingarten. Der Bebauungsplan soll 
demnach als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten 
Verfahren durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass auf die Umweltprüfung gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB und auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB verzichtet werden kann. Die 
Voraussetzungen hierfür liegen vor, da es sich um eine Planung mit einer zulässigen 
Grundfläche von weniger als 20.000 m² handelt.  
 
Räumlicher Geltungsbereich: 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes mit einer Größe von ca. 9.600 m² 
schließt nördlich einen Teil der Ringstraße, östlich einen Teil der Königsberger Straße und 
westlich und südlich weitere Grundstücke zur Arrondierung mit ein.  
 
Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke Nr. 13367/36, 13367/47, 13367/48, 13367/63, 
13367/92 und 13367/94 sowie die Flurstück 13364, 13370 und 13473 teilweise. Maßgebend 
für die Gebietsabgrenzung ist der nachstehende Lageplan. 
 

 
 
Anlass und Ziele der Planung: 
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
um den angrenzenden Teil der nördlichen Straßenerschließung städtebau-
lich erforderlich.

Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung:
Aufgrund der aktuellen Situation um die Covid-19-Pandemie und nicht 
absehbarer Entwicklungen wird die Offenlage in erster Linie elektronisch 
gemäß Planungssicherstellungsgesetz durchgeführt. Der Bebauungsplan-
entwurf und die örtlichen Bauvorschriften mit Begründung und der Fach-
beitrag Schall und Gutachterlicher Stellungnahme zum Artenschutz können 
in der Zeit vom

20.05.2021 bis einschließlich 25.06.2021
unter
https://www.weingarten-baden.de/wirtschaft-bauen/bauen-wohnen/
bebauungsplaene-im-verfahren
sowie über das zentrale Internetportal des Landes (https://www.uvp-ver-
bund.de/) abgerufen werden.

Soweit unter den Bedingungen der Pandemie und des gebotenen Ge-
sundheitsschutzes möglich, liegen die Unterlagen im Rathaus Weingarten, 
Bauamt Marktplatz 4, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. Einschränkungen im Rathausbetrieb können jedoch nicht 
ausgeschlossen werden. Für den Zutritt zum Rathaus ist aufgrund der Pan-
demie-Situation generell eine Terminvereinbarung erforderlich. Zur Termin-
vereinbarung wenden Sie sich bitte unter 07244 / 70 20 - 44 oder per E-Mail 
an beteiligung@weingarten-baden.de an die zuständige Sachbearbei-
tung.

Sofern das Rathaus aufgrund der Pandemielage gänzlich für den Besucher-
verkehr geschlossen werden muss, können z.B. bei fehlendem Internetzu-
gang Unterlagen auch auf anderem Weg zugänglich gemacht werden. Ent-
sprechende Anfragen können ebenfalls unter der Nummer 07244 / 70 20 
– 44 gestellt werden.

Bei Rückfragen und Unklarheiten kontaktieren Sie bitte die zuständige Sach-
bearbeitung unter 07244 / 70 20 - 44 oder per E-Mail an beteiligung@wein-
garten-baden.de.

Aufgrund der Corona-Krise wird empfohlen, primär die Online-Ein-
sichtnahme zu nutzen.
Die Öffentlichkeit kann sich bei der Einsichtnahme sowie der Online-Ein-
sichtnahme über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung unterrichten und während der Auslegungsfrist 
zur Planung äußern. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich an

Rathaus Weingarten, Bauamt Marktplatz 4, 76356 Weingarten (Baden)
oder elektronisch per E-Mail an

beteiligung@weingarten-baden.de
abgegeben werden. Soweit eine Einsichtnahme im Rathaus möglich ist kön-
nen auch Stellungnahmen zur Niederschrift abgegeben werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Weingarten (Baden), den 12.05.2021
Eric Bänziger, Bürgermeister

  Gemeinde Weingarten (Baden)

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik

der Gemeinde Weingarten (Baden) am
Montag, den 17.05.2021, 18:30 Uhr

in der Walzbachhalle, Weingarten (Baden)

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1	� Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen
1.1	� Errichtung eines Zaunes sowie eines Gartentores, Erlenweg 6, 	

h i e r: Antrag auf Befreiung
1.2	� Errichtung einer Gerätehütte, Flst. Nr. 17697 und 17970, Gewann 

Gültenberg; 
	 h i e r: Bauvoranfrage
1.3	� Abbruch eines Carports, Mühlstraße 8; 
	 h i e r: Kenntnisgabeverfahren
1.4	� Errichtung einer mobilen Stallung für 200 Hühner, Siedlung Sohl 3; 

h i e r: Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
1.5	� Umbau und Sanierung sowie Erweiterung eines Wohnhauses zu 

einem Mehrgenerationenhaus, Kirchbergstraße 31; 		
h i e r: Bauvoranfrage

1.6	� Nutzungsänderung einer Bäckerei im Erdgeschoss zu einem Fri-
seursalon, Bahnhofstraße 40; 

	 h i e r: Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
1.7	� Sanierung und Instandsetzung sowie Ertüchtigung eines Schup-

pens, Karlstraße 6; 
	 h i e r: Antrag auf Baugenehmigung
1.8	� Umbau einer Scheune zum Wohnhaus, Georgstraße 1; 		

h i e r: Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
2	� Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 72 „Sebold-Areal“; 

h i e r: Antrag auf Gestattung von Ausnahmen von der Verände-
rungssperre

3	� Antrag der FDP-Fraktion vom 23.02.2021; 
	� h i e r: Ausgestaltung der Parkierungsflächen vor dem Einzelhan-

delsbetrieb Nahkauf
4	� Friedhofsverwaltung; 
	 h i e r: Vergabe Ersatzbeschaffung Kommunalfahrzeug
5	� Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 51 „Sport- und 

Kulturzentrum Walzbachhalle / Walzbachbad“, 2. Änderung; 	
h i e r: Beschluss der Offenlage VORBERATUNG

6	� Bebauungspläne und örtliche Bauvorschriften - Nr. 13 „Hinterdorf/
Vorderes Winkelfeld“, 12. Änderung - Nr. 74 „Gewerbegebiet Höhe-
feldstraße“ und - Nr. 75 „Bahnhofstraße/Lohmühlwiesen“; 	
h i e r: Vorstellung der Fragebögen für Eigentümer gewerblich 
und wohnlich genutzter Grundstücke

7	� Informationen der Verwaltung einschließlich der Beantwortung 
der Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte

8	� Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 	
Ausschusses für Umwelt und Technik vom 12.04.2021

Weingarten (Baden), 07.05.2021
Eric Bänziger
Bürgermeister

                                                      

                           Einladung zur Waldbegehung  
                        am Samstag, 18. Juli 2020 
 
 

 
Liebe Bürger und Bürgerinnen, 

wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Waldbegehung am 
 

Samstag, den 18. Juli 2020 
um 09.00 Uhr (Treffpunkt: Saatschulhütte) ein. 

 
 

Nach einem kleinen Imbiss an der Saatschulhütte starten wir zu unserer Waldbegehung, 
wo der Fokus in diesem Jahr auf den „Neuen Forstkulturen im Niederwald“ liegt. 

 
Wir bitten festes Schuhwerk zu tragen, da wir auch abseits der Fahrwege laufen, 

geplantes Ende der Begehung ist um 12:00 Uhr. 
 

Unterwegs können bei Interesse gerne noch weitere Punkte im Wald  
angesprochen werden. 

 
Aufgrund der Corona Verordnung und der damit verbundenen Abstandsregel, haben 

wir eine max. Teilnehmerzahl und bitten daher um vorherige Anmeldung bei Fr. Windbiel 
bis spätestens 13.07.2020. 

 
Telefon: 07244/7020-11 

E-Mail: m.windbiel@weingarten-baden.de 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Informationen aus dem Rathaus

Sperrung des Bahnübergangs „Häcker“ für Gleisbauarbeiten der 
DB AG
- Einschränkungen im Schulbus- und Linienverkehr ab Montag, 
10.05.2021

Ab Montag, 10.05.2021 kommt es auf den Buslinien 120 und 121 und 
somit auch im Schülerverkehr Weingarten-Stutensee und Waldbrücke-
Kirche aufgrund von Gleisbauarbeiten zu mehrmaligen Sperrungen 
des Bahnübergangs „Häcker“ an verschiedenen Zeiträumen.
Um die Beeinträchtigungen für die Schülerinnen und Schüler 
möglichst gering zu halten, hatten die Gemeindeverwaltung und der 
Karlsruher-Verkehrs-Verbund (KVV) gefordert, dass die Sperrung nur in 
den Ferienzeiten erfolgen sollen. Zu unserem großen Bedauern ist das 
aus organisatorischen und ablauftechnischen Gründen jedoch nicht 
möglich.
Daher wird der BÜ an folgenden Zeiträumen gesperrt sein:

Sperrung
Die Sperrung erfolgt ab Montag, 10.05.2021, 11.00 Uhr bis 
Mittwoch, 12.05.2021, 18.00 Uhr

Sperrung
Die Sperrung erfolgt am Dienstag, 20.05.2021 von 11.00 bis 18.00 
Uhr
 
Sperrung
Die Sperrung erfolgt ab Donnerstag, 27.05.2021, 10.00 Uhr bis am 
Freitag, 04.06.2021, 07.00 Uhr.

Achtung! Die Sprinter-Busse fahren regulär, da diese die 
Bahnunterführung nutzen können. Die Solobusse der Linien 120 und 
121 beginnen und enden während der Sperrzeiten jeweils an der 
Haltestelle „Bahnhof-West“. D.h. in diesen Zeiträumen werden nur die 
Fahrten zwischen Bahnhof West und Blankenloch/Schulzentrum/
Spöck durchgeführt – die Fahrten innerorts von Weingarten mit den 
Großbussen entfallen.
In den Zeiträumen vor, zwischen und nach den Sperrungen wird auch 
mit den Grossbussen lt. Fahrplan gefahren.
__________________________________________________________

EDV-Arbeiten am langen Wochenende: Rathaus nicht erreichbar
Die Gemeindeverwaltung informiert: Am 13. Mai ist Christi Himmelfahrt, 
und somit ein Feiertag. Die Gemeinde Weingarten nutzt den Feiertag, 
sowie den Brückentag am Freitag, 14. Mai für wichtige Arbeiten an den 
EDV-Systemen im Rathaus.

Vom 13.05.2021 bis einschließlich 16.05.2021 sind das Rathaus, 
der Bauhof und Wertstoffhof, sowie die Bibliothek aus diesem 
Grund weder per Mail noch telefonisch zu erreichen. 

Im selben Zeitraum bleibt das Rathaus inklusive Bürgerbüro auch für 
den Publikumsverkehr geschlossen. Wir bitten Sie darum, dringende 
Angelegenheiten rechtzeitig vorab zu klären. Vielen Dank.

Ab Montag, 17.05. sollten alle Kommunikationskanäle wieder wie 
gewohnt funktionieren.
Die Homepage ist normalerweise von den Arbeiten nicht betroffen. 
Sollte es dennoch zu Ausfällen kommen, sollten diese ebenfalls spätes-
tens am Montag, 17.05.2021 wieder behoben sein.
__________________________________________________________

Bauhof, Wertstoffhof und Bibliothek an Christi Himmelfahrt und 
Brückentag geschlossen
Der Bauhof/Wertstoffhof hat am Samstag, 15.05. dann wieder zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. Die Bibliothek bleibt im Mai samstags 
geschlossen.
__________________________________________________________

Der Bauhof informiert: 
Fünf Weiden fallen stürmischem Wetter zum Opfer 

Am Walzbach auf Höhe des Seniorenzentrums Haus Edelberg sind am 
Mittwoch (5. Mai) fünf große Weiden aufgrund von stürmischem Wetter 
entwurzelt worden. „Der Sturm war kurzzeitig um die Mittagszeit sehr 
stark und hat die völlig gesunden Bäume mitgerissen“, berichtet Dirk 
Pfirrmann, Bauhofleiter der Gemeinde Weingarten. Es wurde zur 
Verkehrssicherung unmittelbar begonnen, die umgestürzten, auf dem 
Feld liegenden Bäume zu entfernen. Der Bauhof wurde dabei von Hans 
Aulenbach unterstützt.

Um die Verkehrssicherheit - so nahe am Radweg gelegen - aufrecht 
erhalten zu können, mussten zur Sicherheit leider weitere Bäume 
gefällt werden. Herunter hängende Äste wurden entfernt. Aus diesem 
Grund war der Radweg zwischen Bärentalweg und der Zufahrt zur 
Firma Megaforce zeitweise gesperrt..

Neue Wasserleitung für Quelle Sallenbusch 
Die alte Gusswasserleitung am Brunnen in der Sallenbusch-Siedlung 
ist gebrochen und musste durch eine neue Leitung aus Kunststoff 
ersetzt werden. Die Arbeiten hat das Bauhof-Team Ende der Woche 

Fünf Weiden wurden komplett entwurzelt

Verkehrssicherungsarbeiten am Walzbach

Der Brunnen im Sallenbusch
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Rathausplatz 4, 76356 Weingarten, Tel. 07244/6088960  
Email: bibliothek@weingarten-baden.de http://bib.weingarten-baden.de/ 
___________________________________________________________________ 

Im Mai haben wir samstags geschlossen!  
Auch der Brückentag am Freitag, 14.05.2021 muss wegen 
dringender EDV Arbeiten geschlossen bleiben.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Weiterhin haben Sie die Möglichkeit bei uns Einzeltermine für einen 
Bibliotheksbesuch zu buchen. Nutzen Sie dies oder unsere tollen 
digitalen Angebote.  
(Nähere Infos auf der Homepage) 

Unser Buchtipp der Woche: 

Die Terranauten  Roman von T.C. Boyle

"Ecospere 2" ist ein geschlossenes Ökosystem und wissenschaftliches 
Experiment in Arizona in den 1990er-Jahren. Dort leben 4 Männer und 4 
Frauen 2 Jahre lang isoliert von der Außenwelt. Keiner darf die Kuppel 
verlassen – egal was passiert.  

Touristen drängen sich um das Terrarium, Fernsehkameras filmen, als 
handle es sich um eine Reality-Show. Kann das funktionieren oder 
scheitert der Versuch an der Geltungssucht, Dummheit und Geldgier der 
Teilnehmer?  

Die Ungewissheit, ob die acht die zwei Jahre überstehen, die Frage, wer als erster aufgeben 
könnte – lässt einen durch die Seiten fliegen. Spannend und bitterböse, witzig und mit viel 
Ironie.  

Sehr empfehlenswert! 

©Cover: Hanser Verlag  

vorgenommen. Die Leitung führt von der Quelle zum Auslass am 
Brunnen, wo teilweise Landwirte Wasser entnehmen, auch viele 
Wanderer besuchen regelmäßig die Quelle. Hinweis: Kein Trinkwasser!

Die Quelle ist nicht relevant für die Wasserversorgung, es ergaben sich 
diesbezüglich also keine Einschränkungen.
__________________________________________________________

Allgemeines
Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:

Grundsteuer:             2. Rate 2021 fällig am 15.05.2021
Gewerbesteuer:       2. Rate 2021 fällig am 15.05.2021

Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Karenzzeit von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.

Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4 €.

Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Karenzzeit von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, ab 
dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50 € nach unten abge-
rundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag entsteht 
kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige Forderung 
angemahnt wurde oder nicht.

Aus dem Bürgerbüro

 ____________________________________________________________

Fundbüro
Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über unsere 
Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, Fundsachen, 
möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahlreichen Fundbüros 
unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um schnellstmöglich 
wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Bürgerbüro abgegeben:

- �graue Vlies-Kinderjacke mit Micky Mouse-Print; Größe 122/128 (Fundort: 
Gehweg Schillerstraße 96)

- �Plüsch-Faultier der Marke „Wildrepublic“; ca. 20 cm groß (Fundort:
Schulhof der Turmberg-Schule Wgt.)

- �1 Geldschein (Fundort: Schulhof der Turmberg-Schule Wgt.)

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten 	
im Monat März 2021

männlich	 weiblich	 Gesamt
Geburten 6 3 9
Zuzüge 32 25 57
Todesfälle 4 6 10
Wegzüge 21 21 42
Stand am Monatsende	 5.186	 5.283	 10.469

Impressum 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) - Telefon 07244-70200, 
Verantwortlich für den  amtlichen und  redaktionellen Teil ist der  Bürgermeister.
Hier endet der amtliche Teil. Für die nachfolgenden Berichte sind die jeweiligen Verfas-
ser verantwortlich. Bitte beachten Sie, dass die Berichte nicht die Meinung der Verwal-
tung widerspiegeln müssen.

Produktion, Druck und Vertrieb: 
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8 76356 Weingarten (Baden), Tel.: 07244-70210, 
Verantwortlich für den  Anzeigenteil ist Marco Mossa

Anzeigenannahme: 
DG Druck GmbH,  Werner-Siemens.Str. 8, 76356 Weingarten (Baden), 
Tel.: 07244-70210, www.turmbergrundschau.de, info@turmbergrundschau.de 
Bankverbindung: 
Volksbank Karlsruhe, BIC: GENODE61KA1, IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis: 
Gedruckte Version 29,90 Euro , E-Paper Version 24,10 Euro, Kombi-Version 30,90 
Euro, jährliche Preise inkl. 7% MwSt., 
Einzelverkaufspreis: 0,70 
Euro, Kündigung des Abonne-
ments nur zum Halbjahresen-
de möglich.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Finanzverwaltung & Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Rathaus 
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt sowie Personalverwaltung 
und Öffentlichkeitsarbeit)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Bitte beachten Sie:
Der persönliche Besuch im Rathaus ist bis auf weiteres nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung und nur mit Mund-Nasen-Bedeckung 
möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4, 76356 Weingarten (Ba-
den) Tel.: 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de   
http://bib.weingarten-baden.de/

Liebe Leserinnen und Leser,
vorübergehend bis ca. Ende Mai haben wir samstags geschlossen!
Dienstag bis Freitag sind wir weiterhin gerne mit Voranmeldung oder 
zur Abholung bzw. Rückgabe von Medien zu unseren üblichen Öff-
nungszeiten für Sie da:

Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Terminwünsche und Medienbestellungen bitte an bibliothek@wein-
garten-baden.de oder telefonisch 07244 6088960.

Recyclinganlage Dörnig
Grünabfallplatz Mineralix
Öffnungszeiten 
Mo. - Do.: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!

Walzbachbad (inkl. Sauna), 
Mineralixarena und Walzbachhalle 
bleiben aufgrund der vorgeschriebenen Maßnahmen zur Eindämmung 
der Coronapandemie bis auf weiteres geschlossen. 
Im vorderen Drittel der Walzbachhalle sind weiterhin Versammlungen für 
Vereine möglich. Bitte kontaktieren Sie bei Bedarf hallenbelegung@wein-
garten-baden.de 
Weitere Informationen zu Corona: www.weingarten-baden.de bzw. 
www.baden-wuerttemberg.de

Bauhof / Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 15:30 Uhr bis 17 Uhr; 
Samstag: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen.	
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, Com-
puter und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Batterie), 
Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Waschma-
schinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr. 
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leuchtstoff-
lampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen 
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zargen, 
Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder 
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmöbel, 
Holztüren mit Glaseinsatz.
Annahme von Bioabfall
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder Pflas-
tersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen, Scha-
mottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestzement, 
Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, Styropor, 
Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur haus-
haltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von vermisch-
tem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt voneinan-
der abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben beschrieben, 
kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegenge-
nommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öff-
nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Kinder- & Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag: 	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr Mädchentreff (6 - 14 Jahre)

17:30 Uhr - 20:00 Uhr Teentreff - Girls only (11 - 15 Jahre)
Mittwoch: 	 12:00 Uhr - 13:30 Uhr Sprechzeit

14:00 Uhr - 16:30 Uhr Kidstreff (6 - 11 Jahre)
17:00 Uhr - 19:00 Uhr Kreativtreff (8 - 16 Jahren)

Donnerstag:	 14:00 Uhr - 17.00 Uhr Jungstreff (6 - 11 Jahre)
1 7:30 Uhr - 20:00 Uhr Teentreff - Boys only (11 - 15 Jahre)

Freitag:	 15:00 Uhr - 18:00 Uhr Aktionstag (6 - 11 Jahre)
18:30 Uhr - 21:00 Uhr Jugendtreff (12 - 27 Jahre)	

Samstag: 	 geschlossen
Sonntag:        14:00 Uhr - 18:00 Uhr Sonntagstreff (10-27 Jahre / 14 tägig)
Pro Treff max. 10 Teilnehmer / Dokumentationspflicht der Teilnehmer

Erreichbarkeit der kommunalen Einrichtungen: Wir sind für Sie da! Bitte beach-
ten Sie die geltenden Abstands- und Hygieneregelungen vor Ort und klären Sie 

Ihre Anliegen wenn möglich per Telefon oder E-Mail. 
Zentrale: gemeinde@weingarten-baden.de oder Telefon 07244 7020-0. 

Weitere Informationen finden Sie online unter www.weingarten-baden.de

Bitte beachten Sie:
Der persönliche Besuch im Rathaus ist bis auf weiteres nur 

nach vorheriger Terminvereinbarung und nur mit 
Mund-Nasen-Bedeckung möglich.
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Ökumene Gottesdienste
Evangelische und katholische Kirche

Der 3. Ökumenische Kirchentag 2021 wird stattfinden, digital und 
dezentral. Digital, um trotz Corona-Pandemie eine sichere Teilnahme 
zu gewährleisten. Und dezentral, 
damit ökumenische Begegnung an 
vielen Orten in Deutschland möglich 
wird – wenigstens so, wie es die Pan-
demiesituation im Mai zulässt.  

Digital – aus Frankfurt am Main 
Vom ökumenischen Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt über eine 
Festveranstaltung mit kulturellem Anschlussprogramm am Freitag 
und dem thematischen Programm am Samstag bis zum ökumenischen 
Schlussgottesdienst am Sonntag kommt der ÖKT von spannenden 
Frankfurter Locations aus zu Ihnen.
Zu sehen auf www.oekt.de 

Dezentral – durch unsere digitalen Austausch-Angebote:

I. Freitag, 14. Mai – 15:00 Uhr Eindrücke – Empfindungen 
– Erkenntnisse
Austausch mit Diakonin Elke Seiter über die Veranstaltungen Freitag 
morgens zum jüdischen Leben in Frankfurt und der christlich-jüdischen 
Bibelarbeit (am Freitag ab 13:30 Uhr anschaubar)
Bei Interesse bitte melden unter: elke.seiter@kbz.ekiba.de 

II. Samstag, 15. Mai um 17:00 Uhr For Future! Wege aus der Klimakrise
Offener Austausch mit Elke Litterst zum Schwerpunkt Schöpfung und 
Klimakrise und der Veranstaltung „For Future“ – sie steht ab 08:00 Uhr 
zum Anschauen zur Verfügung
– bei Interesse melden unter elke.litterst@kath-weistu.de 

III. Sonntag, 16. Mai 15:00 Uhr Kaffeeklatsch - meine Erfahrungen mit 
dem digitalen ökumenischen Kirchentag
Erfahrungsberichte, Erkenntnisse, mit Jörg und Elke Seiter
Bei Interesse bitte melden unter: elke.seiter@kbz.ekiba.de 

Außerdem: In einer WhatsApp-Gruppe wollen wir unsere Erfahrungen 
und Eindrücke miteinander teilen. Bei Interesse bitte die Telefonnummer 
an joerg.seiter@kbz.ekiba.de mailen. 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu 
mir ziehen. Johannesevangelium 12,32 

Zugmaschine 
Ein Segelflieger hebt mit Hilfe einer Zugeinheit mit Schleppseil ab und 
darf den Himmel erobern. 
Ein Wasserskisportler zieht seine Kreise auf den See mit einer Zugeinheit, 
die beschleunigt und das Versinken im Wasser verhindert. 
Ein Ausflügler, am Fuß des Turmbergs zu Durlach, freut sich über die 
Kabinenbahn, die ihn mühelos hinaufzieht zum Aussichtplateau. 
Allen Zugsystemen gemeinsam ist die Kraft, die ihn ihr steckt.
Eine Zugmaschine  
überwindet Grenzen
macht Schweres leicht
Unmögliches möglich 

Wer kann schon auf dem Wasser gehen? Wer kann sich in den Himmel 
erheben? Ich kenne da nur einen - von dem die Bibel - das Neue 
Testament berichtet.  
Jesus Christus zieht mit seiner Liebe. Er nimmt uns in eine Ebene mit, 
die außerhalb unserer Möglichkeiten liegt.  

Von ihm lasse ich mich gerne ziehen - in seine Nähe. Und wo er mich 
hinzieht, da gibt es Wohnung für viele bei Gott. 

Nun feiern wir Christi Himmelfahrt und erinnern uns daran, dass seine 
Macht wirkt im Himmel aber auch auf der Erde, bei uns. Wir sind nicht 
allein gelassen, sondern behütet an allen Tagen. 

Seien Sie Gott befohlen. Ihre Elke Seiter, Diakonin 

Gottesdienste

Christi Himmelfahrt, 13. Mai 2021

Am Donnerstag, den 13. 05.2021 um 10:30 Uhr feiern wir zusammen 
mit der evangelischen Kirchengemeinde Staffort-Büchenau und der 
katholischen Kirchengemeinde einen ökumenischen Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt. Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst im 
evangelischen Gemeindehaushof statt, bei schlechtem Wetter in der 
katholischen Kirche St. Michael in Weingarten.

Sonntag, 16. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Jochen Stähle
18:00 Uhr Jugendgottesdienst CelePraytion in der Kirche – Johanna 
Schuh

Zwergengottesdienst online
Auch der nächste Zwergengottesdienst wird wieder online sein. 
Diesmal ist unser Thema das Helfen. Sie finden den Link auf unserer 
Homepage und können den Gottesdienst ab dem 16. Mai dort abrufen.

Pfingstsonntag, 23. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Jochen Stähle

Pfingstmontag, 24. Mai 2021
Um 10:30 Uhr findet ein ökumenischer Regio-Gottesdienst in 
Friedrichstal auf dem Freigelände vor der evangelischen Kirche bei 
schönem Wetter statt. Der Gottesdienst wird live auf dem YouTube-
Kanal der Evangelischen Kirchengemeinde Friedrichstal gestreamt. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir in dem Fall, den Live-Stream 
anzuschauen. 

Hinweise zu den Gottesdiensten
Es ist erforderlich, während der Präsenz-Gottesdienste eine medizini-
sche Maske zu tragen (OP-Maske oder FFP2-Maske). Die Gottesdienste 
können Sie jetzt auch online auf unserer Homepage zum Anhören 
abrufen.

Kleidersammlung der Deutschen Kleiderstiftung Spangenberg 
fällt aus
Traditionell wurden in unserer Gemeinde immer im Mai oder Juni 
Kleiderspenden für die Deutsche Kleiderstiftung gesammelt. Die 
Stiftung hat uns mitgeteilt, dass sie dieses Jahr coronabedingt keine 
Kleidersammlung durchführen wird und bittet um Verständnis.

Offene Kirche
Die Kirche ist in der Sommerzeit von Montag bis Freitag von 8:00 bis 
18.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Kontakt und Öffnungszeiten:
Evangelisches Pfarramt Weingarten (Baden)
Kirchstr. 6
76356 Weingarten
Telefon 07244 6073670
E-Mail pfarramt@ekiwei.de
Dienstag         10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag     14:00 – 18:00 Uhr
Freitag            10:00 – 18:00 Uhr

Aktuelle weiteren Informationen erhalten Sie im Schaukasten und auf 
der Homepage www.ekiwei.de
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Mit einem Anruf zur Andacht - Gottes Wort für die Ohren und die 
Seele – wie im „Ohrensessel“.

07244 5573999. Mit dieser 
Telefonnummer rufen sie nicht 
das Pfarramt an, auch errei-
chen sie Diakonin Elke Seiter 
nicht „live“. Und trotzdem ist 
es ganz persönlich. Denn sie 
hat die Andachten, das sind 
Gedanken und Gebete, im 
Tonstudio eingesprochen 
und so für sie vorbereitet. 
Sie werden wöchentlich 
aktualisiert.

Einfach anrufen, wann Sie 
mögen oder es brauchen, 
zurücklehnen und anhören. Die Aufnahmen dauern ca. 10 min. Sie 
können sich die Andacht so oft anhören, wie Sie es möchten.

In Weingarten fallen dafür nur die Kosten für einen Anruf im Ortsnetz 
an.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags:
10:00 Uhr – 12:00 Uhr
sowie dienstagnachmittags:
15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind
über das Pfarrbüro Blankenloch erreichbar:
Telefon: 07244 / 740 550

Wichtige Hinweise zu den Gottesdiensten unter 
Coronabedingungen

Anmeldung: In Weingarten ist keine Anmeldung mehr erforderlich!
Anmeldepflicht in Stutensee für die Sonn- und Feiertagsgottesdienste
Registrierungspflicht am Eingang der Kirchen in allen Kirchen in 
Stutensee und Weingarten
Maskenpflicht während der Gottesdienste (FFP2- oder OP-Masken)
Feste Plätze in der Kirche und bitte Abstand halten
Kein Gemeindegesang

Gottesdienste

Gedanken zum Fest Christi Himmelfahrt 
vom ehemaligen Bischof von Limburg Franz Kamphaus:
Wer den Himmel in sich trägt,
der hat den Rücken frei zum aufrechten Gang.
Er ist von der Panik befreit,
ja nichts zu verpassen und ja nicht zu kurz zu kommen.
Wer den Himmel in sich trägt,
der hat Kopf und Füße, Herz und Hände frei,
um sich anderen zu zuwenden,
besonders denen die leer ausgehen.
Er ist dort,
wo Hungernde auf Brot warten,
Fremde auf Asyl und Heimat,

Verzweifelte auf Hoffnung,
Zerstrittene auf Versöhnung.
Wer den Himmel in sich trägt,
der wird zum Hoffnungsträger für die Welt.

Donnerstag, 13. Mai – CHRISTI HIMMELFAHRT:    
09.30 Uhr        Messfeier in St. Josef, Blankenloch

10.30 Uhr       Ökumenischer Gottesdienst im Hof des evangelischen 
Gemeindehauses Weingarten

Mit Pfarrer Jens Maierhof, Pastoralreferentin Elke Litterst und 
Pfarrer Jochen Stähle – 

Bei Regen findet der Gottesdienst in der katholischen Pfarrkirche 
St. Michael statt.

Achtung: zu diesem Gottesdienst ist eine Anmeldung erforderlich, 
entweder online über die homepage: www.kath-weistu.de oder 
telefonisch

Freitag, 14. Mai:
18.30 Uhr        Messfeier in Hl. Geist, Büchig

Samstag, 15. Mai:
18.30 Uhr       Messfeier mit Totengedenken der Kirchengemeinde 
für die Verstorbenen der vergangenen Wochen in St. Michael, 
Weingarten

Sonntag, 16. Mai:
09.30 Uhr        Messfeier in Hl. Geist, Büchig
11.00 Uhr        Messfeier in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr        Maiandacht in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr        Maiandacht in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr        Messfeier in St. Wolfgang Staffort

Montag, 17. Mai:
18.30 Uhr       Maiandacht in St. Michael, Weingarten – gestaltet von 
der KFD

Dienstag, 18. Mai:
17.30 Uhr        Messfeier mit den Erstkommunikanten in St. Georg, Spöck

Mittwoch, 19. Mai:
17.30 Uhr        Messfeier mit den Erstkommunikanten in St. Elisabeth, 
Friedrichstal

Donnerstag, 20. Mai:            
17.30 Uhr        Messfeier mit den Erstkommunikanten in St. Josef, 
Blankenloch

Freitag, 21. Mai:
17.30 Uhr        Messfeier mit den Erstkommunikanten in Hl. Geist, Büchig

HOCHFEST PFINGSTEN
Samstag, 22. Mai:
18.30 Uhr        Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal

Sonntag, 23. Mai - PFINGSTSONNTAG - RENOVABIS-Kollekte:
09.30 Uhr       Festliche Messfeier in St. Michael, Weingarten
10.00 Uhr        Festliche Messfeier zum Titularfest in Hl. Geist, Büchig
11.00 Uhr        Festliche Messfeier in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr       Maiandacht mit eucharistischem Segen in St. Michael, 
Weingarten
18.30 Uhr        Maiandacht in St. Elisabeth, Friedrichstal

Montag, 24. Mai - PFINGSTMONTAG:
10.30 Uhr        Ökumenischer Gottesdienst aller Kirchengemeinden in 
Stutensee und Weingarten in Friedrichstal auf der Wiese neben der 
evangelischen Kirche
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten

Hinweise

Ökumenischer Kirchentag

Dezentral – der ÖKT bei uns in Weingarten und Stutensee
Herzliche Einladung sich (wie sonst auch) das Programm selbst 
zusammen zu stellen und zu erleben - mit neuen Chancen. Durch die 
Online-Teilnahme kann man mehrere Menschen, Themen und ihre 
Auslegung der Bibel erleben. Außerdem bieten wir in ökumenischer 
Absprache drei digitale Meetings über einzelne Programmpunkte an, 
um uns miteinander auszutauschen.

1. Freitag, 14. Mai – 15:00 Uhr 
Eindrücke – Empfindungen – Erkenntnisse - Austausch mit Diakonin 
Elke Seiter über die Veranstaltungen des Freitagmorgens zum jüdi-
schen Leben in Frankfurt und der christlich-jüdischen Bibelarbeit
(ab Freitag 13:30 Uhr abrufbar), bei Interesse bitte melden unter: elke.
seiter@kbz.ekiba.de

2. Samstag, 15. Mai um 17:00 Uhr
Austausch mit Elke Litterst zum Schwerpunkt Schöpfung und Klimakrise 
For Future! Wege aus der Klimakrise (ab Samstag 08:00 Uhr abrufbar), 
bei Interesse bitte melden unter elke.litterst@kath-weistu.de

3. Sonntag, 16. Mai 15:00 Uhr
Kaffeeklatsch - meine Erfahrungen mit dem digitalen ökumenischen 
Kirchentag gemeinsam mit Jörg und Elke Seiter, bei Interesse bitte 
melden unter: elke.seiter@kbz.ekiba.de

Pfingstkollekte RENOVABIS am Pfingstsonntag, 23. Mai 

DU erneuerst das Angesicht der Erde – Ost und West in gemein-
samer Verantwortung für die Schöpfung

RENOVABIS hilft notleidenden und benachteiligten Menschen in Mittel- 
Südost- und Osteuropa. In diesem Jahr erinnert RENOVABIS daran, dass 
alle Menschen im Osten und Westen Europas und auf unserem ganzen 
Planeten, für Gottes Schöpfung gemeinsam Verantwortung tragen. 
Bitte unterstützen Sie unsere Osteuropa-Hilfsaktion, die uns und ihre 
Partner im Osten Europas zu ökologisch verantwortlichem Handeln 
motiviert, durch Ihre Spende. Jede Spende hilft - Vergelt’s Gott!

Saatgut Zinnie
In unserer Kirche liegen kleine Tütchen mit Saatgut aus, die ausgesät 
werden können um besonders Wild- und Honigbienen ein paar 
Leckerbissen zu bereiten und deren Lebensraum zu schützen und zu 
pflegen.

Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
gemeinsam glauben leben

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Es gelten aufgrund der Corona-Pandemie 
die Regeln der Landesregierung, umgesetzt in den Richtlinien unsers 
Gemeinschaftsverbandes (Ausführliche Infos hier: https://lgv.org/
medien-publikationen/coronavirus). Hauskreise laufen in dieser Zeit als 
Video-Meetings.

Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“

Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)

Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
16.05. 17.30h Sascha Wössner
23.05. 17.30h Samuil Rabrovaliev

30.05. 17.30h Martin Meyer (Verein Zedekah Israel Arbeit)

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-559597
Internet: weingarten.lgv.org

Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
www.lebenswerk-weingarten.de

Lebenswerk Weingarten

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116, 75056 Weingarten

Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244 / 722917
Bürozeiten: Di. 9.00-13.00 Uhr und Fr. 15.00-18.00 Uhr
pastor@lebenswerk-weingarten.de

Die Teilnahme am Gottesdienst ist vorerst nur mit Anmeldung möglich,
da die Sitzplätze Aufgrund der aktuellen Schutzregelungen begrenzt 
sind.
Anmeldung online über unsere Homepage:
http:/www.lebenswerk-weingarten.de/

Unsere Gottesdienste sind auch online zu sehen, im Livestream unter:
www.lebenswerk-weingarten.de oder
www.lebenswerk-weingarten.de/youtube

Sonntag, 16.05.2021
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann

Pfingstsonntag, 23.05.2021
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigt: Olaf Engelmann

Sonntag, 30.05.2021
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Andreas Kielwein

Interessen Gruppen / Kleingruppen
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags um 17.30 Uhr
Mehr Infos unter:https://www.rr276.de

Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Freitags um 19.30 Uhr, Mehr Infos unter:
http://www.facebook.com/godline
Instagram@lebenswerkyouth

Werner-Siemens-Str. 8 • 76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0 • www.dg-druck.de

Einfach aus der Reihe tanzen.
Ihre Druckerei vor Ort!

Wir drucken ...



Turmberg-Rundschau | Nr. 19 | 12.05.2021

Kinderbetreuung / Abfallwirtschaft / Landratsamt | 15
der Strom- und Wärmebedarf weiter gesenkt wird, und gleichzeitig die 
Potenziale an Erneuerbaren Energien erschlossen und genutzt. Nur 
dann kann es gelingen, eine bilanzielle Klimaneutralität zu erreichen“, 
machte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel in der Sitzung deutlich. 
Dem Landkreis Karlsruhe komme in diesem Prozess eine Vorbild- und 
Unterstützungsfunktion zu. „Der Kreis hat zusammen mit der Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karlsruhe Erfahrungen aus erfolgreichen 
Modellprojekten und kann dadurch die Bürgerinnen und Bürger, die 
Kommunen und weitere Akteure zu vergleichbaren Aktivitäten moti-
vieren und kompetent unterstützen. Gemeinsam haben wir genug 
Potenzial innerhalb der Landkreisgrenzen, wenn wir die Einsparungen 
und die Erzeugung des regenerativen Energiemix konsequent nutzen 
um eine bilanziell klimaneutrale Energieversorgung aufzubauen.“

Auf der Handlungsebene kristallisieren sich vier Handlungsfelder 
deutlich heraus, die der Landkreis vordringlich angehen muss: Der 
regionale Wärmeausbau zur effizienten Vernetzung der vielfältigen, 
örtlich sehr unterschiedlich verteilten Wärmepotenziale im Landkreis, 
eine Strategie für nachhaltiges Bauen und Sanieren, den weiteren 
Ausbau der Photovoltaik auf kommunalen und privaten Dächern und 
die Strategie für nachhaltige Mobilität.

Als beispielgebende Klimaaktivitäten des Kreises nannte Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel die klimaneutrale Landkreisverwaltung für die 
Bereiche Gebäude, Mobilität und nachhaltige Beschaffung bis 2035. 
Dazu zählt die Rezertifizierung des European Energy Award in Gold, 
der Ausbau von Photovoltaik-Anlagen auf allen Kreisliegenschaften 
und kreiseigenen Parkplätzen, die Beteiligung bzw. Initiierung 
von Wärmenetzen, bei denen die Kreisliegenschaften zudem als 
Ankerkunden fungieren, das nachhaltige Bauen und Sanieren von 
Kreisliegenschaften anhand eines Leitfadens oder auch die nachhaltige 
Mobilität für Dienstreisen mit Car-, Bike und Ebike-Sharing.

Die Mitglieder des Kreistags begrüßten, dass der Kreis und seine 
Umwelt- und Energieagentur die Kommunen bei deren Prozessen im 
Rahmen des European Energy Awards weiterhin unterstützen werden 
und die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen, die Sustainable 
Development Goals (SDG), als Leitfaden für zukunftsgerichtetes 
Handeln vor Ort verstärkt in den Blickpunkt der Öffentlichkeit rücken 
wollen. Die Einwohner können die Klimaschutzstrategie auf der 
Homepage des Landkreises in Form einer Story-Map anschaulich nach-
vollziehen und erfahren, , welchen Beitrag sie für das Erreichen des 
Klimaziel vor Ort beitragen können
__________________________________________________________

Öffentlicher Personennahverkehr im Kreistag

An vielen Maßnahmen des ÖPNV-Leitbild des Landes werden im 
Landkreis bereits gearbeitet

Anstrengungen sollen fortgesetzt werden
Dem weiteren Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs 
kommt im Landkreis Karlsruhe eine hohe Bedeutung zu. Der Kreistag 
begrüßte in seiner jüngsten Sitzung vom 6. Mai das Leitbild der ÖPNV-
Zukunftskommission für das Land Baden Württemberg und beauftragte 
die Landkreisverwaltung, die im Landkreis bereits laufenden Projekte 
und Maßnahmen konsequent weiterzuverfolgen, insbesondere die 
On Demand-Verkehre, die Ausweitung des Schienennetzes durch 
Reaktivierung und Neutrassierung sowie die Einführung eines benut-
zerfreundlichen Tarifsystems. Gleichzeitig stellte das Gremium fest, 
dass die im Leitbild dargestellten Maßnahmen und das damit verbun-
dene Ziel einer Verdoppelung der Fahrgastzahlen bis 2030 nur dann 
erreicht werden kann, wenn die durch die Corona-Pandemie erfolgten 
Einnahmeverluste kompensiert und die Strukturen des ÖPNV über die 
Krise hinaus stabilisiert werden. Deshalb appellierte der Kreistag an das 
Land, den sogenannten „ÖPNV Rettungsschirm“ auch für das Jahr 2021 
in vollem Umfang zu gewährleisten.

Um die Fahrgastzahlen im ÖPNV bis 2030 zu verdoppeln hat das 
Land die „ÖPNV-Zukunftskommission Baden-Württemberg“ ins 
Leben gerufen. Die Kommission kommt zum Ergebnis, dass dieses 
Ziel erreichbar ist, wenngleich es eine große Kraftanstrengung aller 
Akteure erfordert. Die im Januar in Form eines Leitbildes vorgestellten 
Maßnahmen umfassen zehn Handlungsfelder, wozu u. a. die Einführung 
von Mindestbedienstandards, der Ausbau von Fahrplanangeboten 

Geänderte Müllabfuhrtermine!

Freitag, den 14.05.2021,

die Leerung der Biotonne erfolgt am
Samstag, den 15.05.2021.

Wir bitten um Beachtung! Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätes
tens 6 Uhr zur Leerung bereit stehen.

Landratsamt Karlsruhe
CO2-freie Energieabdeckung bereits bis 2035 

Kreistag forciert Umsetzung des Klimaschutzziels für den Landkreis
Bereits im Jahr 2014 formulierte der Kreistag des Landkreises Karlsruhe 
das ambitionierte Ziel, den kreisweiten Energiebedarf nachhaltig 
zu senken und den verbleibenden Rest bis zum Jahr 2050 ohne 
CO2-Emissionen aus regionalen Erneuerbaren Energien zu decken. 
Unter dem Motto „zeozweifrei 2050“ ist es im Kreis durch konkrete 
Maßnahmen wie zum Beispiel dem European Energy Award seither 
gelungen, den CO2-Ausstoß um knapp 15 % zu reduzieren. Dies reicht 
jedoch noch nicht, um die Pariser Klimaschutzziele einzuhalten. Der 
Kreistag des Landkreises Karlsruhe beschloss daher in seiner jüngsten 
Sitzung am Donnerstag, 6. Mai in der Bundschuhhalle in Untergrombach, 
mit großer Mehrheit die Fortschreibung der Klimaschutzstrategie des 
Landkreises Karlsruhe und formulierte das neue Ziel „zeozweifrei 2035“, 
um als klimaneutraler Landkreis seinen Beitrag zur Reduzierung der 
Erderwärmung zu leisten.

Grundlage ist das von der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe 
erarbeitete Klimaschutzstrategiepapier mit einem aktuellen Stand 
der kreisweiten Klimaschutzaktivitäten sowie den erforderlichen 
Voraussetzungen zur Umsetzung sowie konkreten Maßnahmenpaketen, 
mit denen der Landkreis, seine Kommunen und die hiesigen Stadtwerke 
Bruchsal, Bretten und Ettlingen konkret auf das Ziel „zeozweifrei 2035“ 
hinarbeiten. „Wir müssen weiter an der CO2-Reduktion arbeiten, indem 

Kinderbetreuungseinrichtungen

Landratsamt Karlsruhe

Abfallwirtschaft

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.                
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

 

                        Zum Muttertag 

Vergangenen Sonntag war Muttertag! Doch 
nicht nur an diesem einem Tag im Jahr sollte 
man die Möglichkeit ergreifen, allen Müttern 
dieser Welt seine Dankbarkeit zu zeigen! 
Mutter zu sein kann vieles heißen und so 
möchten wir an dieser Stelle allen Müttern - 
allen Frauen, welche Kindern ihr Herz, ihre 
Geduld und ihre Zeit schenken DANKE 
sagen! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802 oder Mobil: 0172-
2191336 Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Derzeit finden keine Sprechstunden statt! Beratungen können gerne telefonisch 
stattfinden. 
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Karlsruhe Ende 2018 fortgeschrieben wurde und in seiner Sitzung 
am Donnerstag, 6. Mai, in der Bundschuhhalle in Untergrombach mit 
aktuellen Entwicklungen und dem Umsetzungsstand erneut auf der 
Tagesordnung stand. 

Das Radverkehrskonzept ist ein Instrument zur systematischen 
Förderung des Radverkehrs. Es enthält Zielvorgaben und eine Strategie 
mit Leitlinien zur Zielerreichung. Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen 
an begleitenden Wegen an Bundes-, Landes-, Kreis- und 
Gemeindestraßen sowie Wald- und Wirtschaftswegen sind ebenso 
beinhaltet wie Standards und Planung einer einheitlichen und durch-
gängigen Radwegebeschilderung mit Einbindung von E-Bike-Strecken 
zur weiteren Verdichtung des Radverkehrsnetzes. Dazu kommen 
öffentlichkeitswirksame Maßnahmen wie das STADTRADELN, das 
dieses Jahr vom 27. Juni bis 17. Juli stattfindet, die Vermarktung 
touristischer Radwege und den Auf- bzw. Ausbau des betrieblichen 
Mobilitäts- und Gesundheitsmanagements.

Landrat Dr. Christoph Schnaudigel berichtete, dass der 
Radverkehrsanteil von rund 10 % im Jahr 2010 auf heute rund 15 % 
gesteigert werden konnte. „Über 40 % unseres Kreisstraßennetzes 
verfügen über begleitende Wege, die sowohl für den touristischen als 
auch den Alltagsradverkehr genutzt werden. Hier nehmen wir landes-
weit eine Spitzenposition ein und bewegen uns bundesweit im oberen 
Drittel. Durch investive und nicht investive Maßnahmen wollen wir 
bis 2030 einen Radverkehrsanteil von 20-25 % erreichen“, so die klare 
Zielsetzung von Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. Gemeinsam mit den 
32 Städten und Gemeinden sowie den Tourismusgemeinschaften und 
den fahrradaffinen Verbänden wurden daneben über 40 touristische 
Radtouren konzipiert und beschildert, die auf dem Radverkehrsportal 
auf der Homepage des Landkreises Karlsruhe abrufbar sind und wo 
auch eigene Touren geplant werden können.

Das Hauptaugenmerk bei diesem Tagesordnungspunkt lag auf 
einem gut ausgebauten und flächendeckenden Radwegenetz 
und damit auf dem investiven Bereich. Für die Wege in Baulast des 
Landkreises entlang von Kreisstraßen hat die Verwaltung einen 
Umsetzungsvorschlag erarbeitet, der auf 55 Maßnahmen konkret 
eingeht. Nach aktueller grober Kostenschätzung wären vom Landkreis 
durchschnittlich 320.000 EUR pro Jahr für die nächsten 20 Jahre 
unter Berücksichtigung einer möglichen Förderung zu investieren. 
Der Kreistag fasste den Beschluss, Maßnahmen in eigener Baulast 
im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten und nach Aufnahme der 
jeweiligen Vorhaben in das Kreisstraßenprogramm zu realisieren. 
Daneben wurde die Verwaltung beauftragt, sich weiterhin bei Bund, 
Land und Gemeinden für eine Realisierung der Maßnahmen des 
Radverkehrskonzeptes in deren Baulast einzusetzen. Wichtig war dem 
Kreistag, dass die Städte und Gemeinden durch raumschaftsbezogene 
Gespräche, Netzwerkveranstaltungen und Beratungen vor Ort eng 
eingebunden werden.

Schloss Bruchsal
Zum Europatag am 9. Mai: Die schöne Europa und der Stier in 
Schloss Bruchsal
Am 9. Mai ist Europatag. Den Namen „Europa“ erhielt der Kontinent 
nach einer jungen Frau aus der griechischen Mythologie. Die 
Geschichte der schönen Europa inspiriert immer wieder die Künstler. 
In Schloss Bruchsal zeigt eine der kostbaren Tapisserien der berühmten 
Sammlung, wie es dazu kam, dass der Kontinent nach einer phönizi-
schen Königstochter benannt wurde.

Die Geschichte der schönen Europa 
Die Geschichte stammt aus der Antike und ist weit über 2.500 Jahre 
alt: Göttervater Zeus, bekannt für seine vielen Liebschaften, soll sich in 
eine Tochter des Königs von Phönizien verliebt haben. Typisch für den 
antiken Gott: Er verwandelte sich und nahm die Gestalt eines Tiers an. 
Damit wollte er seine fast immer begründet eifersüchtige Ehefrau Hera 
täuschen. Als Stier näherte er sich seiner Auserwählten – aber nicht als 
irgendein Stier: Der oberste aller Götter war natürlich ein besonders 
schöner weißer Stier. Der jungen Prinzessin Europa gefiel das zutrau-
liche Tier – so sehr, dass sie, unvorsichtig geworden, auf seinen Rücken 
stieg.

und Taktverdichtung, die Vernetzung verschiedener Mobilitätsformen 
und die Verbesserung des Preis-/Leistungsverhältnisses zählen. Alles 
Maßnahmen, an denen im Landkreis Karlsruhe bereits gearbeitet wird.

So sind On Demand-Verkehre in Schwachlastzeiten in Ettlingen, Marxzell 
und im Bereich Dettenheim-Graben-Neudorf–Hochstetten/Haltestelle 
Grenzstraße bereits Realität. Ein Förderantrag für die Einführung im 
Linienbündel Pfinztal/Albtal ist gestellt. Mit der Reaktivierung der 
Schienenstrecken     Ettlingen West – Ettlingen Erbprinz (Albtalbahn) 
und Graben-Neudorf – Hochstetten in Verbindung mit der Karlsruher 
Strecke Neureut – Mühlburg (Hardtbahn) sowie dem zweigleisigen 
Ausbau der S4 soll das Streckennetz konkret verbessert werden. 
Überlegungen zu weiteren Infrastrukturmaßnahmen wie die 
Verlängerung der S2 von Stutensee-Spöck zur Bahnstadt Bruchsal 
und darüber hinaus in den nordwestlichen Landkreis,           eine 
Direktverbindung vom Karlsruher Hauptbahnhof zur Neuen Messe, 
die       Reaktivierung der Zabergäubahn zwischen Lauffen/Neckar und 
Zaberfeld-Leonbronn mit Westanbindung in den Landkreis Karlsruhe, 
die Verlängerung der Stadtbahnstrecke S11 über die Kreisgrenze hinaus 
nach Strau-benhardt und die Einschleifung der S31/S32 ins Stadtgebiet 
von Karlsruhe werden ebenso angestellt wie weitere Überlegungen für 
eine Strecke Bad Schönborn – Östringen – Angelbachtal – Eschelbach 
- Dühren sowie einem „Karlsruher Nordring“ von Walzbachtal über 
Weingarten und Stutensee nach Leopoldshafen.

Die Attraktivität der Tarife im Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) 
soll durch die Einführung der Home Zone als neue – einfachere 
-Tarifform und als Alternative zur Wabenstruktur gesteigert werden. 
Zurückhaltung empfahl der Kreistag dagegen bei einer geplanten 
deutlichen Tariferhöhung zum Sommer 2021. In den Jahren 2018, 2019 
und 2020 waren die Tarifanpassungen im KVV mit 2,37 %, 2,7 % und 
1,8 % stets an der Inflation orientiert, was seine Berechtigung habe; 
alles darüber hinaus werde in der aktuellen Zeit als kritisch angesehen 
weil die Pandemie zu tiefgreifenden strukturellen Änderungen hin zu 
mehr Individualverkehr und Home-Office geführt hat, was der KVV 
als massiven Verlust an Fahrgästen und insbesondere Abo-Kunden zu 
spüren bekam. Oberstes Ziel muss es aus Sicht des Landkreises sein, 
diese verlorenen Kunden wieder zurückzubekommen. Deshalb solle 
die Preisgestaltung auf dem derzeitigen Niveau bleiben und nicht 
durch eine Tarifanpassung dynamisiert werden.

Der Kreistag sprach sich auch dafür aus, dass der Rettungsschirm, 
den Bund und Land im Jahr 2020 aufgespannt haben, um den 
Verkehrsunternehmen die pandemiebedingten Schäden zu erstatten, 
auch im Jahr 2021 weiter fortgesetzt werden muss. Wenn die kommu-
nale Seite die Einnahmeausfälle nicht mehr kompensieren kann, 
bleiben letztendlich nur Angebotseinschränkungen, um Kosten zu 
reduzieren, was als kontraproduktiv zur angestrebten Verkehrswende 
und einer Verdoppelung der Fahrgäste gesehen wird, so einhellige 
Meinung aller Fraktionen.

Im ÖPNV Leitbild enthalten ist auch die Einführung einer 
Nahverkehrsabgabe oder eines Mobilitätspasses. Kommunen sollen 
hier ermächtigt werden, einen Beitrag zur Finanzierung eines verbes-
serten ÖPNV Angebots zu erheben. Da noch viele Fragen ungeklärt sind 
hat sich der Landkreis Karlsruhe bereit erklärt, gemeinsam mit anderen 
Landkreisen, Zahlen und Daten für Rechenmodelle zur Verfügung zu 
stellen und ist in die Diskussion eng eingebunden. Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel trug vor, dass eine solche Abgabe nur ein ergänzendes 
Instrument zur Finanzierung des ÖPNV sein könne. Die grundsätz-
liche Verantwortung von Bund und Land, den ÖPNV auch in Zukunft 
mitzufinanzieren, müsse davon unberührt bleiben. Da noch viele 
Fragen ungeklärt sind hat sich der Landkreis Karlsruhe bereit erklärt, 
gemeinsam mit anderen Landkreisen dem Land BadenWürttemberg, 
Zahlen und Daten für Rechenmodelle zur Verfügung zu stellen und ist 
somit in die Diskussion und möglicher Varianten eng eingebunden.

Kreistag stärkt Radverkehr
Umsetzung von Radverkehrsmaßnahmen als kommunale 
Gemeinschaftsaufgabe
Mit der im April vom Land Baden-Württemberg verliehenen 
Zertifizierung „Fahrradfreundlicher Landkreis“ nimmt der Landkreis 
Karlsruhe als einer von landesweit nur drei Kreisen eine Vorreiterrolle 
in Sachen Radverkehrsförderung ein. Grundlage bildet ein bereits 
2010 erstelltes Radverkehrskonzept, das vom Kreistag des Landkreises 

Ankündigungen
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Europa kommt aus Vorderasien
Das war der Moment, in dem sich Zeus in Richtung Meer wandte und die 
entsetzte junge Frau als Beute davontrug. Stier und Europa verließen die 
Küste Vorderasiens – denn dort, etwa im Bereich des heutigen Libanon, 
lag Phönizien. Zeus überquerte mit ihr das Mittelmeer und landete 
auf der Insel Kreta; dort erst zeigte er sich wieder in seiner normalen 
Gestalt. Die alte griechische Sage überliefert, dass der Kontinent, den 
die beiden nun betreten hatten, aufgrund einer Prophezeiung nach der 
Königstochter benannt werden sollte.

Europa in Schloss Bruchsal
Diese ungewöhnliche Geschichte faszinierte die Künstler über die 
Jahrtausende hinweg. In Schloss Bruchsal ist sie durch einen kostbaren 
Bildteppich, eine Tapisserie, verewigt. Das gut erhaltene Stück textiler 
Kunst aus dem 17. Jahrhundert zeigt die schöne Europa auf dem Rücken 
des weißen Stiers, dem sie einen Blütenkranz um den Hals gelegt hat. 
Um die Dramatik der Story deutlich zu machen, hat der Entwerfer der 
Tapisserie die entsetzten Gefährtinnen der Europa ans Ufer gestellt. 
Rechts fliegt ein nackter kleiner Junge durchs Bild: Es ist Eros, der Gott 
der Liebe. Mit seinem Liebespfeil zielt er direkt auf den Göttervater.

Die Tapisserien im Schloss
Entstanden ist der großflächige Wandteppich aus Wolle und Seide 
etwa in der Mitte des 17. Jahrhunderts in Flandern. In den Schlössern 
gehörten solche Tapisserien zum Kostbarsten der Ausstattung: Sie 
schmückten daher besonders ausgewählte Räume. Umso erstaun-
licher ist es, dass sich in Schloss Bruchsal eine enorme Sammlung von 
Wandteppichen des 17. und 18. Jahrhunderts erhalten hat – ein Schatz, 
der wenig Vergleichbares in Europa kennt. Daran lässt sich ablesen, 
welchen Glanz das Schloss der Fürstbischöfe von Speyer einst hatte. 
Zugleich ist es ein Wunder, dass sich dieser Sammlungsbestand über 
die Zerstörung des Zweiten Weltkrieges erhalten hat.

Der Europatag am 9.Mai
Der Europatag wird jedes Jahr am 9. Mai begangen. Die Europäische 
Union erinnert damit an ein anderes historisches Ereignis, weit gegen-
wärtiger als der mythologische Raub der phönizischen Königstochter. 
Am 9. Mai 1950, vor 71 Jahren, hielt der französische Außenminister 
Robert Schuman eine Rede in Paris, die grundlegend für die Idee des 
geeinten Europas werden sollte: Er teilte darin die Vision eines politi-
schen Bündnisses. Seit 1986 finden jährlich Feierlichkeiten zu diesem 
Anlass statt. Dieses Jahr lautet das Motto des Europatages „Europa zu 
Hause – zu Hause in Europa“.

Information
Aktuell ist das Schloss Bruchsal wie die meisten Monumente der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg sowie 
Kultur- und Freizeiteinrichtungen des Landes aufgrund der Corona-
Verordnungen geschlossen.
www.schloss-bruchsal.de

www.schloesser-und-gaerten.de
__________________________________________________________
 

Hebammen am Lebensende

Ulrike Fank-Klett berichtet in einem Interview über ambulante 
Hospizarbeit
Ulrike, Du bist nun schon 
nahezu 2 Jahre die 
leitende Koordinatorin 
in der Ambulanten 
Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung. Wie 
würdest Du die Aufgaben 
der Ambulanten 
H o s p i z g r u p p e 
beschreiben?

Ulrike Fank-Klett: Um das 
genauer zu beschreiben, 
muss man vielleicht beim 
großen Zusammenhang 
anfangen. Wir als ambu-
lanter Hospizdienst sind 
ja ein Glied in einem 
ganzen Netzwerk von 
Stellen, die für die 
Beratung und Begleitung 
schwerstkranker und 
sterbender Menschen 
sowie deren Zugehörigen 
zuständig sind. Da gibt es die Ärztinnen und Ärzte, die spezialisierte 
ambulante Palliativversorgung, Pflegeheime, stationäre Hospize, 
Krankenhäuser, Beratungsstellen, Pflegedienste, Pflegestützpunkte 
und viele mehr. Sie alle haben unterschiedliche Aufgaben, in denen sie 
tätig werden und unterstützen.

AMBULANTE HOSPIZDIENSTE begleiten die Menschen an den Orten, 
an denen die meisten die letzte Phase ihres Lebens verbringen: 
zuhause, im Pflegeheim, auch in Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
oder im Krankenhaus. Bei unseren Einsätzen bringen wir Ehren- und 
Hauptamtlichen den Betroffenen und ihrem Umfeld Zeit, Wertschätzung, 
Mitgefühl, Verschwiegenheit und Achtsamkeit mit. Gerne unterstützen 
wir auch mit unserem Wissen über die Vorgänge am Lebensende, 
welches in den heutigen Gesellschafts- und Familienstrukturen leider 
häufig verlorengegangen ist. Ich sehe die Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleiter als so etwas wie die „Hebammen am Lebensende“. Sie 
begleiten den Übergang. In dieser speziellen Zeit sind sie da und helfen 
(aus-)zu halten.

Ist ein Mensch verstorben bietet die Ambulante Hospizgruppe den 
Hinterbliebenen verschiedene Möglichkeiten der Trauerarbeit an.

Unsere Angebote sind kostenfrei und können unabhängig von 
Konfession und Weltanschauung in Anspruch genommen werden. 
Die Kosten für Organisation, Supervision, Infrastruktur werden von 
den Krankenkassen gefördert, unsere Trauerangebote finanzieren wir 
bislang allein durch Spenden.

Und was sind Deine Aufgaben als hauptamtliche leitende 
Koordinatorin?
Ulrike Fank-Klett: Neben all den administrativen Aufgaben stelle ich 
zunächst die Kontakte her. Wenn Menschen eine hospizliche Begleitung 
brauchen, sind die Koordinatorinnen die ersten Ansprechpartnerinnen. 
Wir besuchen die Betroffenen, besprechen die Situation, bieten eine 
palliative Beratung an und suchen dann auf Wunsch eine passende 
Hospizbegleiterin oder einen Hospizbegleiter.  Wenn es für beide Seiten 
stimmig ist, übernehmen von da an die Ehrenamtlichen die Besuche. 
Sie schaffen je nach Bedürfnis Raum für Gespräche oder Schweigen, 
Lachen oder Weinen, Singen, Beten, Fragen. Wir Koordinatorinnen 
stehen ihnen bei allen Anliegen zur Seite.

Weiterhin ist es meine Aufgabe, Kontakte und Austausch mit den 
verschiedenen Stellen des Netzwerks zu pflegen und in enger 
Zusammenarbeit mit dem Leitungsteam unsere Arbeit weiterzuent-
wickeln. Ich stehe auch unabhängig von Begleitungen für palliative 
Beratungen zur Verfügung und führe Trauer-Einzelgespräche durch.

Beraten, Unterstützen und wertfrei Da-sein: Ulrike 
Fank-Klett bei der Ambulanten Hospizgruppe
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Es ist vor allem die Arbeit am Menschen, wertfrei da zu sein und unter-
stützen zu können in dieser ganz speziellen Phase des Lebens, die mir 
sehr am Herzen liegt. Deshalb habe ich mich für diese Tätigkeit bei der 
Ambulanten Hospizgruppe entschieden.
__________________________________________________________

ÖHD steht Ihnen beratend zur Seite - jeden Dienstag 
in Wiesental 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) ist jeden 
Dienstag im St. Franziskushaus in Wiesental und steht 
Ihnen bei Themen rund um Sterben, Tod und Trauer 
beratend zur Seite. Bitte vereinbaren Sie vorab tele-
fonisch einen Termin unter 07251/800858.
ÖHD Koordinatorin Claudia Kraus bietet eine einfühlsame Beratung 
und Unterstützung für schwerkranke, sterbende Menschen und deren 
Zugehörige.

Der Ökumenische Hospiz-Dienst sieht es als seine Hauptaufgabe, 
schwerstkranke, sterbende und trauernde Menschen zu begleiten, sie 

in der letzten Lebensphase zu unterstützen und als Ansprechpartner 
da zu sein.
__________________________________________________________
Neben der Beratung über palliative Versorgung, Hilfsmöglichkeiten 
bei Schwersterkrankungen, hospizliche Besuchsdienste und Trauer 
erhalten Sie Informationen über das Ehrenamt Hospizbegleitung.

Vor Ort in Wiesental wird aktuell eine Hospizgruppe aufgebaut. Sollten 
Sie Interesse haben, daran mitzuwirken und als Ehrenamtlicher Teil 
des Ökumenischen Hospizdienstes zu sein, dann melden Sie sich bei 
Claudia Kraus (07251/800858 oder hospiz@hospiz-bruchsal.de).
__________________________________________________________

Inklusion leben wir schon heute 
–#DasMachenWirGemeinsam 
Wie steht es um den Zusammenhalt in 
unserer Gesellschaft?
Wir als Caritasverband Bruchsal haben 
uns Gedanken gemacht und im 
Rahmen der deutschlandweiten Caritas-
Kampagne #DasMachenWirGemeinsam 
Beispiele für mehr Solidarität in 
Deutschland zusammengetragen. 
Diese Woche Beispiel 7, ein Beitrag vom 
Team Alter und Gesundheit:

Inklusion leben wir schon heute
„Wir, das Team Alter und Gesundheit des Caritasverbandes Bruchsal 
stehen für Zusammenhalt, Akzeptanz, Teamarbeit und Solidarität. 
Gerade in unserem Bereich arbeiten und leben die unterschiedlichsten 
Menschen zusammen. Ob jung oder alt, unterschiedliche Nationalitäten 
und Hautfarben, Menschen mit und ohne Handicaps. Wir arbeiten 
Hand in Hand, um Tag und Nacht für die Ältesten unserer Gesellschaft 
da zu sein. Und das machen wir trotz manch widrigen Umständen mit 
ganzem Herzen. 
Bei uns ist jeder willkommen, gemeinsam sind wir ein Team.
Das Beste an uns ist unsere Vielfalt. Inklusion leben wir schon heute. 
Tun Sie das auch - das machen wir Gemeinsam!.“ – Team Alter und 
Gesundheit (Bild von Alexandra Fried – Leitung der Beschäftigung)
__________________________________________________________

Einstieg verpasst? Wir helfen: Projekt Navi geht weiter
Gemeinsam helfen – das erfolgreiche Projekt NAVI des Caritasverbandes 
Bruchsal und des Internationalen Bundes (IB) wird fortgeführt. 
Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 werden beim Erreichen eines 
Schulabschlusses und dem beruflichen Einstieg in den Arbeitsmarkt 
unterstützt.
„Wir helfen jungen Menschen dabei, ihre Optionen und Chancen 
kennenzulernen und zu nutzen, um in Schule oder Ausbildung zu 
bleiben oder wieder hineinzufinden“, so Caritas-Vorstandsvorsitzende 
Sabina Stemann-Fuchs.
Der Bedarf wird nach Einschätzung des Projektteams weiterhin hoch 
bleiben, auch bedingt durch die Corona-Pandemie. Gründe dafür 
sind mangelnder Präsenzunterricht und die dadurch erschwerten 
Bedingungen für das Erreichen eines Schulabschlusses, fehlende 
technische Ausstattung und Medienkompetenz sowie der Rückgang 
an Ausbildungsplätzen.
„Die Pandemie hat die Problematik der Bildungsarmut und schuli-
scher Teilhabe weiter verschärft, umso wichtiger ist die Fortführung 
des Projekts,“ sagt Stefanie Thieme, Projektleitung für NAVI des 
Internationalen Bundes Bruchsal.
Das Projekt NAVI wurde 2015 ins Leben gerufen und hat sich seither 
zum Erfolgsmodell entwickelt. Über 400 jungen Menschen konnte 
beim Einstieg in Ausbildung oder Arbeit, sowie beim Erreichen eines 
Schulabschlusses geholfen werden.
In den Einzelgesprächen mit den pädagogischen Fachkräften werden 
individuelle Ziele erarbeitet, Stärken und Ressourcen gefördert sowie 
Nachhilfe und Bewerbungscoaching angeboten. Dabei wird die Arbeit 
von engagierten, ehrenamtlichen Patinnen und Paten begleitet.
Wenn Sie Jugendliche und junge Erwachsene unterstützen möchten 
und  Interesse an einem ehrenamtlichen Engagement bei uns in Navi 
haben, dann freuen wir uns über eine Nachricht von Ihnen: arbeit@
caritas-bruchsal.de
Das Projekt wird durch den Europäischen Sozialfonds, den regionalen 
ESF-Arbeitskreis des Landkreises Karlsruhe und das Jobcenter gefördert.

Mit Balkon-PV auch ohne eigenem Haus sauberen Strom produzieren 
 
Wenn man an Solaranlagen denkt, hat man als erstes die großflächig mit Photovoltaik belegten Dächer 
von Einfamilienhäusern im Kopf. Doch es gibt auch eine Möglichkeit als Mieter, Mieterin, Eigentümer 
oder Eigentümerin einer Wohnung mithilfe der Sonne sauberen Strom zu produzieren. 

 
Balkon-PV sind kleine Photovoltaikanlagen mit 1-2 Modulen 
(bzw. bis 600 Watt Ausgangsleistung des Wechselrichters), 
die, wie der Name schon sagt, häufig an Balkongeländern 
befestigt werden. Sie können aber auch auf der Terrasse, 
dem Garagendach oder anderen Orten aufgestellt werden. 
Der gewonnene Strom geht ohne Umwege in das Netz des 
eigenen Haushalts und kann so direkt vor Ort durch 
Kühlschränke, Handyladegeräte etc. verbraucht werden. 
Natürlich erzeugt so eine kleine Anlage nur einen Bruchteil 
des Stroms einer vollwertigen Dach-Photovoltaikanlage, aber 

jede selbst erneuerbar produzierte Kilowattstunde schont das Klima und die eigenen Finanzen. Je nach 
Ausrichtung können mit zwei Modulen sogar bis zu 600 kWh im Jahr zum Nulltarif erzeugt werden. Das 
entspricht einer CO2-Einsparung von ca. 240 kg – zum Vergleich: Ein Baum bindet pro Jahr zwischen 12 
und 16 kg Kohlenstoffdioxid.  
Besonders interessant ist Balkon-PV auch für Mieterinnen und Mieter sowie 
Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG), da kein eigenes Dach benötigt wird. Je nach 
handwerklichem Geschick kann man die Anlage selbst installieren und muss diese nur einmalig im 
Marktstammdatenregister anmelden. 
 
Auch wenn die Installation von Balkon-PV einfacher ist als bei großen Photovoltaikanlagen, gibt es 
einiges zu beachten. Wir empfehlen Ihnen sich an folgender Checkliste zu orientieren: 
 
Vor der Bestellung 
 
 Erkundigen Sie sich bei Ihrer Vermieterin, Ihrem Vermieter oder der WEG, ob die Installation einer 

Balkon-PV möglich ist (Außenfassaden und Balkongeländer sind nicht Teil des Mietobjekts!) 
 Beachten Sie ggf. Denkmal- und Ensembleschutz. 
 Wenden Sie sich bei Unsicherheiten zur Haustechnik an einen Fachbetrieb. 
 Entscheiden Sie, wo Sie die Module installieren möchten. Achten Sie darauf, dass der Standort 

sonnig ist und wenig verschattet. 
 
Bestellung und Vorbereitung: 
 
 PV-Komplettsystem bestellen (Module, Befestigung, Wechselrichter, Verkabelung), das dem DGS-

Sicherheitsstandard entspricht. 
 Beauftragen Sie eine Elektrofachkraft mit der Installation einer Wieland-Steckdose in 

unmittelbarer Nähe des geplanten Errichtungsortes. 
 Falls noch nicht vorhanden neuen Stromzähler mit Rücklaufsperre installieren lassen oder einen 

Zweirichtungszähler. Erkundigen Sie sich dafür bei dem zuständigen Netzbetreiber. 
 
 Installation und Anmeldung: 
 
 Sie können die Module selbst montieren. Wenn Sie sich unsicher fühlen, holen Sie sich 

fachmännische Hilfe. Wichtig: Auch bei Sturm müssen die Module sicher verankert bleiben. 
 Melden Sie Ihre Anlage innerhalb eines Monats im Marktstammdatenregister (hier unbedingt auf 

EEG-Vergütung verzichten!) und bei dem zuständigen Netzbetreiber an. Diese haben in der Regel 
ein vereinfachtes Formular für Balkon-PV. 

 
Weiterführende Informationen und eine Marktübersicht der Sets nach dem Sicherheitsstandard gibt 
es auf der Website der deutschen Gesellschaft Solarenergie www.pvplug.de 
 
 
Die UEA unterstützt Sie gerne bei Ihrem Projekt – auch wenn Sie eine Aufdach-Photovoltaikanlage 
planen. Wir beraten neutral und kostenfrei: Telefon 0721 936-99730. 
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Weingartener Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

Ihr Kontakt zur WBB:

Anfragen an die Gemeinderatsfraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - E-Mail: t.martin@wbb-wein-
garten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - E-Mail: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - E-Mail: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - E-Mail: m.reuter@wbb-weingarten.de)
-----
Vorstandschaft:
Lorenz Spohrer (Vorstandsvorsitzender - Tel.: 0151 651 272 28 - E-Mail: 
vorstand@wbb-weingarten.de)
-----
WBB Mitgliedschaft:
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere 
Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der 
Rubrik „Mitglied werden & Unterstützen“.
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
-----

WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter wbb-weingarten.de oder 
unsere Facebook-Seite facebook.com/wbb.weingarten. Hier finden 
Sie regelmäßige Berichte, Stellungnahmen, Anträge und Positionen zu 
aktuellen Themen aus dem Gemeinderat.

Grüne Liste
www.grünelisteweingarten.de

Treffen der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN 

Die Grüne Liste Weingarten trifft sich auf Grund der Coronapandemie 
weiterhin nur per Videokonferenz.
Das nächste Treffen ist momentan für den 10.06.2021 geplant.
Bei Interesse an unseren aktuellen Themen können Sie sich gerne 
an den 1. Vorsitzenden Axel Hammen wenden: axel.hammen@
gruene-liste-weingarten.de

Gemeinderat
Folgende Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:

Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, karlernst.hamsen@
gruene-liste-weingarten.de
Sonja Güntner:Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gruene-liste-wein-
garten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@gruene-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@gruene-liste-wein-
garten.de

Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden: Tel. 609710, monika.lauber@
gruene-liste-weingarten.de

Land Baden-Württemberg 
Die BürgerInnensprechstunden der wiedergewählten 
Landtagsabgeordneten unseres Wahlkreises Andrea Schwarz 
finden momentan in einem persönlichen Telefongespräch immer 
donnerstags zwischen 16 – 17 Uhr statt.

Um einen Termin zu vereinbaren, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
andrea.schwarz@gruene.landtag-bw.de

-

Parteien und Wählervereinigungen
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE 
WEINGARTEN oder Anregungen haben, können Sie sich gerne an 
folgende Personen wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, axel.hammen@
gruene-liste-weingarten.de
- 2. Vorsitzender Frank Poller,  Tel. 9474225, frank.poller@gruene-liste-
weingarten.de

SPD Weingarten
www.spd-weingarten-baden.de

Sie haben Fragen zu uns und unseren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit 
tatkräftig unterstützen und gemeinsam mit uns gestalten? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!

Ihre Ansprechpartner sind
aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 (u.presler@spd-wein-
garten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende (v.collingro@spd-weingarten-
baden.de)
- Julia Kolar, stellv. Vorsitzende (j.kolar@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender (r.posselt@spd-weingarten-
baden.de)

aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 (w.we-
howsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 (f.schmid@spd-wein-
garten-baden.de)
- Werner Burst, Gemeinderat, (w.burst@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage 
sowie Facebook und Instagram:
www.spd-weingarten-baden.de
https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

FDP Weingarten

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:

1. Vorsitzender Hans-Günther Lohr, Mobil: 0151-56066697 
E-Mail: lohr@fdp-weingarten.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: schmitt@fdp-weingarten.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
Gemeinderat Matthias Görner ,grgoerner@t-online.de

Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie auch 
im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Werner-Siemens-Str. 8 • 76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0 • www.dg-druck.de

Einfach aus der Reihe tanzen.
Ihre Druckerei vor Ort!

Wir drucken ...
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Freie Wähler
www.fw-weingarten.de

Liebe Weingartner Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik haben, sich darüber hinaus für 
gesamtpolitische Themen, also
auch für Landes-, Bundes- und Europapolitik interessieren, und bei 
den Freien Wählern mitarbeiten wollen, dann sprechen Sie uns an. Wir 
stehen Ihnen
zu all den Politikbereichen gerne mit Antworten zur Verfügung. Auf 
unserer Homepage

           www.fw-weingarten.de    und
           www.freiewaehler-bw.de

finden Sie hierzu viele Informationen.

Für den direkten Kontakt oder die Übermittlung
Ihrer Anliegen erreichen Sie den 1.Vorsitzenden
Heinz Schammert telefonisch unter 07244 55 89 60,
per E-Mail h.schammert@fw-weingarten.de .
Dem 2.Vorsitzenden Volker Barth können Sie an die
Mailadresse info@fw-weingarten.de schreiben.

WBB Fraktion im Gemeinderat

Umbau der Unterkünfte Jöhlinger Straße in Mietwohnungen?
Aus Steuerzahlersicht klingt es zunächst wie nach einem weiteren Fall 
für das berüchtigte Schwarzbuch des Steuerzahlerbundes: 570.000 € 
sind im Haushalt für den Umbau der erst vor wenigen Jahren für über 
2 Mio. € errichteten Unterkünfte vorgesehen, obwohl man bereits 
bei Planung und Bau 2016 sämtliche Vorkehrungen für eine spätere 
Umnutzung traf. Welcher private Eigentümer würde innerhalb 5 Jahren 
in einen Neubau nochmals weitere 25 % der Errichtungskosten stecken?

Für die WBB war als einzige Fraktion die Zustimmung zum Umbau 
dennoch entscheidungsreif, trotz fehlender Vorberatung und 
mangelnder Sitzungsvorlage. Denn in dieser fehlte schlicht die trans-
parente Argumentation der Gegenfinanzierung und Amortisationszeit, 
die andere Fraktionen vielleicht beim Nachrechnen auch überzeugt 
hätte. Die WBB kalkuliert mit ca. 6,5 Jahren, bei künftig 14 Einheiten, 
einem Quadratmeterpreis von 8,- € und über 900 m² dringend benö-
tigte Wohnfläche, bspw. für Pflegepersonal des benachbarten Haus 
Edelberg. Natürlich sind die Kapitalkosten des ursprünglichen Neubaus 
nicht eingerechnet. Nur, was sind die Alternativen? Leerstand, im Wissen 
um die Not fehlender bezahlbarer Mietwohnungen? Ein Teilverkauf 
lehnt die WBB aufgrund Grundstücks- und Gebäudezuschnitt 
und gemeinsamen technischen Einrichtungen ab, schlägt aber 
vor, den Verwaltungsaufwand künftig in die Hände einer privaten 
Hausverwaltung zu geben, da dies keine originäre Aufgabe einer 
Kommune ist und somit Personalressourcen frei werden. Wir bedauern, 
dass in den BNN und im letzten Amtsblatt fälschlicherweise genau eine 
gegenteilige Darstellung unserer Fraktion veröffentlicht wurde.

Kostspielige Sanierung der Stützmauer Bruchsaler Straße
Ein weiterer 6-stelliger Folgebetrag resultiert ebenfalls aus den Zeiten 
des Flüchtlingsstroms. Mangels Alternativen und unter dem Druck, 
Asylsuchende unterbringen zu müssen, kaufte die Gemeinde damals 
auch das ehemalige Gasthaus „Metaxa“. Auch hier wurde nochmals 
kräftig in die Sanierung investiert, zuletzt nutzte der Freundeskreis Asyl 
das Gebäude, ehe es aus Verkehrssicherungsgründen gesperrt werden 
musste, weil eine Stützmauer einzustürzen droht. Auch hier gibt es 
quasi keine Alternativen, zähneknirschend den hohen Kosten zuzu-
stimmen. Wie hätte ein Privatkäufer gehandelt, wenn dieser Schaden 
erst nach dem Kauf bekannt wird?
Timo Martin

CDU Fraktion im Gemeinderat

Ein Ärztehaus für Weingarten
Vor einigen Jahren hat die Gemeinde Weingarten in der Bahnhofstraße 
das Gebäude des ehemaligen „Lidl“ erworben. Angedacht war, dort ein 
Ärztehaus zu etablieren. Seit Jahren erinnert die CDU-Fraktion in ihrer 
Haushaltsrede an dieses Projekt- geschehen ist allerdings bisher nichts.

Noch sind die Menschen in Weingarten gut durch niedergelassene 
Ärzte versorgt. Ob das so bleiben wird, ist ungewiss. Auch wenn man 
es sich wünschen würde, wird wohl nicht jeder Arzt einen geeigneten 
Nachfolger/Nachfolgerin finden. Der Mangel an Hausärzten ist hinläng-
lich bekannt.

Ein Ärztehaus als gemeinsamer Standort verschiedener Praxen bietet 
die Möglichkeit, Infrastruktur (Untersuchungsgeräte, Labor etc.) 
gemeinsam zu nutzen, Sprechstunden aufeinander abzustimmen 
und bei schwierigen Fällen unkompliziert die Meinung eines Kollegen 
zu erfragen. Auch ein weiteres Medizinisches Versorgungszentrum 
wäre denkbar. In diesem arbeiten Ärzte als Angestellte mit festen 
Arbeitszeiten. Das macht es auch für Ärzte und Ärztinnen mit Kindern 
attraktiv, die ihre Arbeitszeiten ihrer familiären Situation anpassen 
können.

Es gibt in unserer Region Investoren, die bereits in anderen Gemeinden 
erfolgreich Ärztehäuser realisiert haben. Die CDU-Fraktion fordert 
daher die Verwaltung auf, mit einem geeigneten Investor das Gespräch 
zu suchen, damit das Projekt endlich angegangen werden kann. Sollte 
sich dafür der vorgesehene Standort in der Bahnhofsstraße nicht 
eignen, muss der Gemeinderat über einen anderen Standort beraten.

Wichtig ist: Wir müssen jetzt die Weichen stellen, damit auch in Zukunft 
die hausärztliche Versorgung in Weingarten gesichert ist!

Dr.Andrea Friebel (CDU-Gemeinderatsfraktion)

Grüne Liste Fraktion im Gemeinderat

Modernisierung der Heizung Kita Zauberwald
Mit unserem Antrag Klimaoffensive Weingarten fordern wir, dass für die 
in der Verantwortlichkeit der Gemeinde befindlichen Liegenschaften 
inklusive der Eigenbetriebe Klimaneutralität bis spätestens zum 
Jahr 2030 erreicht werden soll. In diesem Zusammenhang soll das 
Energiemanagement weiterentwickelt werden und die kommu-
nalen Gebäude forciert saniert werden, so dass die Gemeinde eine 
Vorbildfunktion einnimmt.
Dieses Ziel ist realistisch, da bereits ein Großteil der gemeindeeigenen 
Gebäude wie Rathaus, Schule und Walzbachhalle klimaneutral mit 
Hackschnitzeln aus dem eigenen Wald beheizt werden. Voraussetzung 
ist, dass in unserem 1000 ha großen Gemeindewald mehr Holz im Jahr 
nachwächst, als für die Beheizung benötigt wird.
In diesem Zusammenhang ist es erfreulich, dass 2022 der Austausch 

© Timo Martin |  Gemeinschaftsunterkünfte in der Jöhlinger Straße. Künftige Nutzung der 
ehemaligen Asylunterkünfte umstritten.
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der alten Ölheizung in der Kita Zauberwald erfolgen soll. Im Zuge der 
Erweiterung und des Umbaus der Turmbergschule, der in den nächsten 
Jahren erfolgen muss, ist es wichtig nach den besten klimafreundlichen 
Standards zu bauen. 

Gemeinschaftsunterkünfte Jöhlinger Straße
Bereits beim Bau der Gemeinschaftsunterkünfte in der Jöhlinger Straße 
und im Buchenweg wurde in allen Gebäude ein Umbau zu Wohnungen 
vorgesehen. Nachdem in der Gemeinderatssitzung von anderen 
Fraktionen der Verkauf der einen Gebäudehälfte in der Jöhlinger Straße 
angeregt wurde, haben wir eine Vertagung und erneute Beratung in 
den Fraktionen befürwortet. Für uns stellt sich die Frage, ob ein Verkauf 
nicht zu kurzfristig gedacht ist.
Beim Bau der Gemeinschaftsunterkünfte war ausdrücklich an die 
Schaffung von sozialem Wohnraum gedacht worden. Es gibt wenig 
günstigen Wohnraum in Weingarten und die Gemeinde hat immer 
wieder Bedarf Familien und Einzelpersonen unterzubringen. Die 
gleiche Situation besteht im gesamten Landkreis wie unsere Kreisrätin 
Monika Lauber uns mitteilte. Muss dann bei Obdachlosigkeit schnell 
und mit Notfalllösungen reagiert werden, sind die Kosten erheblich. Im 
Gegenzug sollte Wohnraum - so wie jetzt - nicht ungenutzt bleiben, der 
Umbau eines Gebäudes in der Jöhlinger Straße ist sinnvoll.
Solange dieses Gebäude in kommunaler Hand bleibt, ist sicher-
gestellt, dass die Mieten günstig bleiben und die Gemeinde auch 
zukünftig bestimmen kann, ob Wohnungen vermietet oder für die 
Obdachlosenunterbringung genutzt werden.
Sonja Güntner

SPD Fraktion im Gemeinderat

SPD-Antrag zum Ausbau der E-Mobilität
Unsere Klimaziele können nur erreicht werden, wenn im Straßenverkehr 
stärker auf CO2-freie Energieträger gesetzt wird. Deshalb hat der 
Gemeinderat jetzt über zwei neue Anträge der SPD-Fraktion debattiert. 
Mit dem ersten Antrag möchten wir die Gemeinde dazu verpflichten, 
bei künftigen Neuanschaffungen von Kfz verstärkt auf E-Motoren 
zu setzen. Die seitens der Hersteller angebotenen Reichweiten der 
Batterien dürften gerade im Regionalverkehr völlig ausreichend sein. 
Der zweite Antrag orientiert sich an einer Offerte unseres regionalen 
Energieanbieters EnBW. Dieser betreibt laut eigenen Angaben heute 
bereits rund 450 Schnellladestationen in Deutschland und beabsich-
tigt dies im Jahr 2021 auf 1.000 Standorte (!)  zu erweitern. Bei diesem 
Projekt sollte Weingarten (auf Kundenparkplätzen) unbedingt berück-
sichtigt werden. Die Anträge der SPD sind zur weiteren Beratung an die 
Ausschüsse weitergeleitet worden.

Ausbau/Neubau Güterschienenverkehr Mannheim-Karlsruhe
Der Güterverkehr soll verstärkt auf der Schiene erfolgen. Es geht um 
die Bahnverbindung Genua-Rotterdam, bei der die Bundesrepublik 
im Gegensatz zur Schweiz in Verzug ist. Das wird auch Auswirkungen 
auf die Region zwischen Karlsruhe und Mannheim haben. Die DB 
hat dazu unter Beteiligung eines Dialogforums eine Untersuchung 

zu Umwelt- und Raumordnungskriterien gestartet. Als Planspiele 
verlaufen u. a. neue Schienentrassen an den bisherigen Bahnstrecken 
entlang und eine weitere Trasse parallel zur Autobahn A5. Nachdem 
sich das Projekt noch in einem relativ frühen Stadium befindet, lassen 
sich jetzt noch Änderungen und Vorschläge im Streckenverlauf 
vornehmen. Von der Verwaltung ist unser Lärmschutzwall an der A5 
als Raumwiderstand für das Projekt gemeldet worden. Allerdings soll 
eine kommunalpolitische Einflussnahme auf die Planung nicht möglich 
sein. Wichtig für die SPD bleibt es dennoch, die Entwicklung eng zu 
begleiten, um bei einer ungünstigen Streckenplanung rechtzeitig 
Einfluss nehmen zu können. Wir erwarten, dass dieses Thema auch 
Schwerpunkt der nächsten Bürgerversammlung wird.

Umbau GU Jöhlinger Str. 112/1
Die Absicht der Verwaltung, hier mit einem Umbau 14 Mietwohnungen 
zu schaffen, wurde vorläufig gestoppt. Zunächst sind Alternativen für 
einen Verkauf der Immobilie zu prüfen. Nach unserer Auffassung würde 
sich der Umbau rechnen, zumal Bedarf vorhanden ist.
W. Wehowsky

FDP Fraktion im Gemeinderat
im Gemeinderat 

Weingarten/Baden

Aus Fehlern lernen....
Man kann es beim 
besten Willen kaum 
höflicher formulieren: 
Die Gewerbepolitik 
in Weingarten 
ist geprägt von 
mangelnder Struktur 
und Hilflosigkeit. 
Auch wenn man 
aus den Fehlern der 
Vergangenheit gelernt 
hat, muss aus Sicht 
der FDP-Fraktion die 
Vergabe der Flurstücke 
an die (hoffentlich 
zahlreichen!) gewerb-
lichen Interessenten 
mit besonderer 
Sorgfalt und unter 
B e r ü c k s i c h t i g u n g 
bestimmter Kriterien 
erfolgen. So wäre zu 
diskutieren, ob bereits 
existierende und erfolg-
versprechende örtliche 
Unternehmen Vorrang 
bei der Zuteilung 
genießen sollten. 
Auch Arbeitsplatzdichte, zu erwartende Emissionen, zusätzliches 
Schwerlastverkehrsaufkommen oder ein Engagement der ansiedlungs-
willigen Betriebe für das Gemeinwohl könnten beim bevorstehenden 
Vergabeverfahren berücksichtigt werden. Mit unserem Antrag auf 
Erstellung eines Kriterienkatalogs für die Vergabe der Gewerbeflächen 
im Sandfeld möchten wir daher nicht nur Fehlentwicklungen der 
Vergangenheit vermeiden, sondern die Diskussion dahin platzieren, 
wo sie hingehört: In den Gemeinderat und an den Beginn eines 
Zuteilungsverfahrens, das transparent, offen und schlüssig geführt 
werden sollte.

Neue Mobilitätswege auch für die Gemeindeverwaltung
Im Rahmen des Mobilitätskonzeptes werden die unterschiedlichen 
Formen der Mobilität innerhalb Weingartens diskutiert, und zwar 
nicht nur Autoverkehr, sondern ein Mix aus Auto- und Radverkehr 
sowie Fußgängern und ÖPNV. Bei den Quartiersbegehungen hat sich 
bereits gezeigt, dass die Diskussion Denkanstöße gab, über das eigene 
Mobilitätsverhalten nachzudenken. Dies endet für uns jedoch nicht 
an den Rathausmauern. Auch die Mobilität der Gemeindeverwaltung 
sollte offen für neue Impulse sein, und zwar über die Wahl des 

© W. Wehowsky |  Auf diesem Kundenparkplatz könnte eine Schnellladestation stehen.

© Matthias Görner |  Im Weingarten der neunziger Jahre 
versuchte man, mit einem Orientierungssystem die 
Suche nach den wahllos verstreuten Gewerbebetrieben 
zu vereinfachen
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Fahrzeugantriebs hinaus. Die FDP-Fraktion hat als ersten Impuls bean-
tragt, dass die Gemeinde Mitglied beim Carsharing-Anbieter stadtmobil 
wird. So könnten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beispielsweise 
für den Weg zur Arbeit auf andere Verkehrsmittel wechseln, wenn für 
Dienstreisen seitens der Gemeinde ein Auto gestellt wird. Des Weiteren 
kann hierdurch der kommunale Fuhrpark ohne große Investitionen 
temporär ergänzt werden. Auch wenn seitens der Verwaltung bereits 
kritische Stimmen geäußert wurden, sehen wir es als Möglichkeit der 
Bevölkerung mit positivem Beispiel neue Mobilitätswege vor Augen zu 
führen.
Weitere Information sowie die beiden Anträge finden Sie auf www.
fdp-weingarten.de
Text: Carolin Holzmüller

Gesangverein Frohsinn
www.frohsinn-weingarten.de

Termine für Online-Chorproben:
Donnerstag, 13.05.2021: 
Feiertag „Christi Himmelfahrt“ - entgegen vorheriger Informationen 
doch keine Online-Singstunde
Donnerstag, 20.05.2021, 19:15 Uhr: Frauen-Singstunde online
Donnerstag, 27.05.2021, 19:15 Uhr: Männer-Singstunde online

Die Einwahl-Daten werden den Sängerinnen bzw. Sängern vorab 
mitgeteilt.

Christlicher Verein Junger Menschen
www.cvjm-weingarten.de

Weingartner Lebenslauf - Wir sind dabei

Vom 8. bis 22. Mai 2021 
veranstaltet blut.eV 
Weingarten wieder den 
Weingartner Lebenslauf, 
und zwar erneut als 
„Virtual Run“, bei dem 
man während der zwei 
Wochen alleine startet und 
Kilometer für den guten 
Zweck läuft.
Auch dieses Jahr 
möchten wir euch 
einladen, euch dabei der 
CVJM-Laufgruppe anzu-
schließen. Eingeladen sind 
natürlich alle, die ohnehin 
schon geplant hatten, zu laufen, aber insbesondere auch alle, die bisher 
noch gar nicht vorhatten, beim Lebenslauf dabei zu sein.
Eine Laufgruppe mit dem Gruppennamen „CVJM Weingarten“ ist 
bereits gegründet. Wenn ihr mitmachen wollt, nutzt ihr einfach die 
Online-Anmeldung, um ein Läuferkonto anzulegen und dann der 
Gruppe „CVJM Weingarten“ beizutreten. Um Sponsoren müsst ihr euch 
wie üblich selber kümmern; zusätzlich wird der CVJM die von unserer 
Laufgruppe erlaufenen Spenden auf den nächsten glatten Hunderter 
aufrunden!
Wenn ihr Fotos von euch beim Lebenslauf teilen wollt, könnt ihr sie 
gerne an vorstand@cvjm-weingarten.de schicken, damit wir sie auf der 
Homepage veröffentlichen können.

DRK Ortsverein Weingarten
www.drk-weingarten.de

Arztvorträge des DRK und des Ortsseniorenrates weiterhin nicht 
möglich
Auf Grund der Corona-Pandemie können Ortsseniorenrat und 
Ortsverein des DRK Weingarten (Baden) weiterhin keine Arztvorträge 
vor Ort und mit Publikum anbieten. Die Erfahrung hat gezeigt, dass 
die Einladung von Expertinnen und Experten nach Weingarten 
sehr wichtig ist, da so die Bürgerinnen und Bürger gerade auch die 
Möglichkeit erhalten, eigene Fragen stellen zu können. Bis das bei 
unseren Bürgerinnen und Bürgern beliebte Format wieder stattfinden 
kann, bleibt uns nur der Hinweis auf Online-Veranstaltungen, in denen 
Sie Ihre Fragen zumindest im Chat stellen können.
Als gutes Beispiel nennen wir die Vortragsreihe der RKH-Kliniken, die 
im Rahmen eines Online-Livestreams diverse medizinische Themen 
für Bürgerinnen und Bürger besprechen. Das Angebot finden Sie auf 
https://www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream.
Wir weisen darauf hin, dass wir auf das Stattfinden des Angebots und 
den Inhalt keinen Einfluss haben. Sobald Veranstaltungen wieder 
möglich sind, werden Sie von uns an gewohnter Stelle rechtzeitig 
informiert.

Die folgenden Informationen haben wir der Homepage der 
Kliniken entnommen:
Nächste geplante Termine und Themen:

17.05.2021, 18:00 Uhr: Darmkrebs
Referent: Dr. Marc Müller

08.06.2021, 18:00 Uhr: Fortgeschrittenes Tumorleiden - Möglichkeiten 
der Therapie
Referenten: Prof. Dr. Karel Caca, Prof. Dr. Thomas Schiedeck

09.06.2021, 18:00 Uhr: Moderne Behandlungskonzepte bei 
Erkrankungen und Verletzungen des Ellenbogens
Referent: Dr. Boris Hollinger

Lebenslauf des Blut e. V.
Auch mehrere Mitglieder 
des DRKs haben ihre 
Laufschuhe geschnürt.
Auf Initiative des 
Jugendrotkreuzes nehmen 
seit Samstag, 08.05. 
mehrere Jugendliche 
und Erwachsene des DRK 
Ortsvereins privat am 
Lebenslauf des Blut e. V. 
teil. Die Mitglieder des 
DRK haben sich um Spender für ihren jeweiligen Lauf gekümmert und 
unterstützen damit privat die wichtige Arbeit des Blut e. V.. Nebenher 
wird auch das Gemeinschafts- und Kameradschaftsgefühl gefördert, 
was gerade in diesen schweren Zeiten der Bekämpfung der Corona-
Pandemie sehr wichtig ist.

Sozialverband VdK

Der VdK informiert…
Pflegehilfsmittel-Pauschale weiterhin 60 Euro
Die Pflegehilfsmittel-Pauschale wird weiterhin in Höhe von 60 Euro 
gewährt. Dies beschloss kürzlich die Bundesregierung und kam damit 
einer VdK-Forderung nach. Allerdings gilt diese Regelung vorerst nur 
bis Ende 2021. Der Sozialverband VdK fordert dagegen, die 60 Euro 
unbefristet zu gewähren. Denn, durch die Corona-Pandemie seien die 
Kosten für Hygieneartikel für pflegebedürftige Menschen und deren 
Angehörige stark gestiegen.
Um FFP2-Masken, Einmalhandschuhe und Schutzkleidung finan-
zieren zu können, war nach Pandemie-Beginn im Frühjahr 2020 die 
Pauschale von 40 auf 60 Euro angehoben worden. Dieser Betrag sollte 
unlängst wieder abgesenkt werden, was der VdK mit seinem Protest 
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aber verhindern konnte. Die erhöhten Kosten für Hygieneartikel 
bestünden weiterhin, da die Pandemie noch nicht beendet sei, hatte 
der Sozialverband VdK argumentiert.
Weitere Informationen zu VdK-Positionen und vieles mehr gibt es unter 
www.vdk-bawue.de

Der Ortsverband informiert:
Regelmäßiger Patienten-Podcast des VdK Baden-Württemberg
„Reingehört beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg – Was 
Patientinnen und Patienten wirklich interessiert“ lautet der Titel 
der Podcast-Reihe des VdK Baden-Württemberg, die im Herbst 
2020 gestartet ist und sich steigender Beliebtheit erfreut. Der VdK 
sieht im Format der abonnierbaren Radiosendung eine ideale Form, 
möglichst viele Menschen am Wissen seiner Experten teilhaben 
zu lassen. Alle 14 Tage wird mittwochs eine neue Audio-Folge mit 
spannenden und aktuellen Themen der VdK-Patientenberatung 
veröffentlicht, Dauer jeweils rund 20 Minuten. Bei dieser VdK-eigenen 
Beratungsstelle in Stuttgart kann man sich unabhängig, neutral, 
persönlich und individuell informieren, wenn man gesundheitsrecht-
liche, medizinische oder psychosoziale Fragen hat. Aus ihrer schon 
15-jährigen Beratungspraxis wissen die VdK-Patientenberaterinnen, 
dass es Themen gibt, die für viele Relevanz haben – daher der Podcast 
„Reingehört“, um noch weit mehr Hilfsbedürftige und Interessierte zu 
erreichen. Zum Podcast kommt man über www.vdk-bawue.de (Rubrik 
Angebote/Podcast). Abonnierbar ist der Podcast des VdK Baden-
Württemberg über die bekannten Streaminganbieter https://www.
spotify.com/de/ https://www.deezer.com/de/ Apple Podcasts (iOS 
App) https://www.youtube.com

Bleiben Sie weiterhin achtsam, zuversichtlich und gesund!
Ihr VdK / Ortsverband Weingarten, Vorsitzende: Sabine Grosche
sgr1@web.de; Telefon: 0172/6358281

Landfrauenverein

Die Chance auf Leben – Weingartner Lebenslauf .  Auf zum Endspurt. 
Die LandFrauen nehmen am virtuellen Lebenslauf teil. Die Laufgruppe 
„ LandFrauen“ ist eingetragen. Jeder Läufer kann wo, wie oder wann er 
möchte laufen. Wer nicht laufen möchte bzw. kann, darf die gute Sache 
aber trotzdem unterstützen und sich bei uns melden. Mehr Info zum 
Virtual Run 2.0 über blut e. V.  - Startschuss war am 8.Mai 2021 – Ende 
ist am 22.Mai 2021 14:30Uhr -  Also auf geht‘ s zur Endrunde, jetzt 
alles geben, nur Mut.

Kontakte:
Margareta Schaufelberger 07244-9475900
Anita Kieninger 07244-2326
Sonja Langendörfer 07244-55125
E-Mail: info@landfrauen-weingarten.de
www.landfrauen-weingarten.de

blut.eV

Startschuss zum 2. virtuellen Lebenslauf ist am Samstag gefallen!
Am Samstag pünktlich um 14.30 Uhr wurde der Startschuss vom 1. 
Vorsitzenden des Schützenvereins Jürgen Langendörfer und seinem 
Kollegen Mathias Winheim wie die letzten 16 Jahre zuvor gezündet. 
Am Start standen dieses mal das Weingartner Maskottchen Träuble, 
Bürgermeister Eric Bänziger und vier Mitglieder des Organisationsteams 
von blut.eV. Angefeuert wurde das Laufteam von vier Vertretern 
der Jugendfeuerwehr Weingarten sowie dem Presseteam von 
MeinOrtWeingarten und der BNN. Bei Bestem Laufwetter startete die 
Truppe angeführt vom Träuble Weingarten und absolvierte die erste 
symbolische Runde auf dem Turmberg. Viele Läufer verfolgten den 
Startschuss live auf Facebook und Instagram und drehten irgendwo 
mit uns zusammen schon die ersten Kilometer. Genau 1068 Läufer 
und Läuferinnen hatten sich bis dahin auf unserem Portal angemeldet. 
Darunter sind über 400 Läufer aus Weingarten, der Rest kommt aus 
dem ganzen Umland. Wir hatten bis zum Schluss alle Hände voll zu tun 

um das Startpaket für die Läufer noch vor dem Start in den Briefkasten 
zu werfen, aber es ist uns gelungen und wir möchten uns bei allen die 
jetzt die nächsten vierzehn Tage laufen und Kilometer und Spenden 
sammeln recht herzlich bedanken. 

Anmeldungen sind noch bis Anfang nächster Woche möglich. Unser 
Anmeldeportal ist noch für alle die jetzt noch Lust bekommen haben 
mitzulaufen geöffnet. 

Wir wünschen euch viel Spaß in dieser für uns alle schwierigen Zeit. 
Passt auf euch auf und bleibt gesund. Euer Lebenslauf-Team

blut.eV , Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, Tel.: 07244 6083-0, E-Mail: 
info@blutev.de | Webseite: www.blutev.de

Allerdings
Familienzentrum Weingarten e.V.

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II, Spieltreff
- Repair Café, Nähtreff, Flotte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
- Gemeinsam Lesen
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de

Bürozeiten des Familienzentrums:
Bahnhofstr.  3:  Mi. 8.30-12.30 Uhr Tel.: 07244 / 5599616
Geschäftsstelle „Auf der Setz 6“:  Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr Tel.: 
07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de Internet: www.allerdings-
weingarten.de

Im Mai kann das Repair-Café leider aufgrund der aktuellen 
Situation nicht stattfinden. Das Baby-Café und der Spieltreff finden 
weiterhin online statt. 

© blut.ev |  Interview Herr Bänziger mit 
MeinOrtWeingarten

© blut.eV |  Weingartner Maskottchen 
Träuble kurz vor dem Start
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Bürgergenossenschaft Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Liebe Mitglieder,
auf unserer Internetseite haben wir handgestrickte
Wollsocken abgebildet, die ein Mitglied gestrickt hat.
Sie können das Paar für 12,00 € kaufen. Der
Erlös kommt der Bürgergenossenschaft zugute.   

Für unsere allgemeinen Unterstützungsangebote gilt weiterhin: 
Rufen Sie uns an und wir können Ihre Anfrage
telefonisch besprechen und vorab klären. Damit geht der
Helfende und der, der sich helfen lässt, kein Risiko ein.
Sie bleiben weiterhin geschützt in Ihrem „Zuhause“. 

Hierbei können wir vor allem jetzt helfen ....
- Unterstützung im Haushalt bei Krankheit oder nach
   einem Krankenhausaufenthalt z. B. Einkaufen, Kochen,
   Wäsche versorgen
- Einkaufen, bei Behördengängen und Arztbesuchen
- Fahrdienste

.... denn die nachfolgenden Aufgaben müssen auch
     heute irgendwie erledigt werden:
- Transporthilfen,
- Beratung beim Umgang mit Behörden, Banken und
   Versicherungen
- Vor- und Nachbearbeitung von Handwerkerarbeiten 
- kleine Reparaturen und Hilfeleistungen z. B. Fernseher
  einstellen, Glühbirnen wechseln etc.

Fragen Sie an bei: Bürger helfen Bürgern e. V.
Bürgergenossenschaft Weingarten, unter
0176 435 140 43 
Sie können uns auch schreiben:
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Schützenverein Weingarten
www.svweingarten.com

Schützenverein Weingarten eröffnet mit Böllerknall Virtual run für 
Krebspatienten
Corona bedingt kann auch in diesem Jahr der Benefizlauf von Blut e. V. 
nicht wie gewohnt stattfinden. Doch einfach ausfallen lassen und auf 
das nächste Jahr verschieben kam für die Organisatoren nicht in Frage. 

Die Spendengelder sind viel zu wichtig, denn mit ihnen finanziert 
sich der Verein zum Großteil selbst. Wichtige Typisierungsaktionen, 
Beratungen und Selbsthilfegruppen wären sonst nicht möglich, so die 
Verantwortlichen. Mit dem Virtual run hat man eine echte Alternative 
gefunden, die auch in der Bevölkerung sehr gut angenommen wird, 
wie die Anmeldezahlen bis jetzt belegen.

Pünktlich um 14.30 Uhr fiel am vergangenen Samstag der Startschuss. 
Mit einem lauten Knall aus der Böllerkanone des Schützenvereins 
wurde Schirmherr Bürgermeister Eric Bänziger sowie einige Mitläufer 
auf den ersten Kilometer geschickt. Damit war der diesjährige 
Spendenlauf eröffnet und bereits kurze Zeit später sah man an allen 
Ecken Läuferinnen und Läufer mit Startnummern am Trikot.

Bis zum 22. Mai kann nun jeder so oft und so lange er möchte zu jeder 
beliebigen Uhrzeit und Strecke starten und möglichst viele Kilometer 
für den guten Zweck laufen. Dabei spielt es keine Rolle ob gewalkt, 
gelaufen, spaziert oder gewandert wird.

Der Weingartner Virtual run für Krebspatienten geht damit in die zweite 
Runde. Auch der Schützenverein Weingarten unterstützt diese tolle 
Sache und ist wieder mit einem Läuferteam mit von der Partie. Mit der 
Teilnahme zeigen die Schützen ihre Solidarität und geben damit Kraft 
und Hoffnung den Betroffen.

Anmeldungen sind weiterhin bei SF Simone Garcia Montes (sf@svwein-
garten.com) möglich. Und auch Spendenpaten für das Läuferteam 
„Schützenverein“ sind jederzeit willkommen. Bitte helft alle mit und 
unterstützt die so wichtige Arbeit von Blut e. V.

Spendenkonto:
Blut e. V., Volksbank Stutensee-Weingarten eG, IBAN: DE 31 6606 1724 
0031 2222 22.

Der Schützenverein Weingarten sagt schon jetzt allen vielen, vielen 
Dank.

Sportnachrichten

© SV Weingarten |  Alles bereit für den Startschuss zum Weingartner Virtual run 2021.

Bitte Beachten sie die heutige Beilage.

Gleiserneuerung zwischen Karlsruhe und Bruchsal

Die Deutsche Bahn erneuert von Samstag, 8. Mai, bis Freitag, 4. Juni, Gleise 
entlang der Bahnstrecke zwischen Karlsruhe Hauptbahnhof und Bruchsal. 
In diesem Zeitraum ist dieser Streckenabschnitt für den Bahnverkehr teil-
weise gesperrt. Davon betroffen sind auch die AVG-Stadtbahnlinien S31/
S32. Diese entfallen zum Teil in diesem Abschnitt. Für die Fahrgäste wird 
mit Bussen ein Schienenersatzverkehr (SEV) eingerichtet. Die Linien S31 
und S32 im Streckenabschnitt zwischen Bruchsal und Menzingen bzw. 
Odenheim verkehren wie gewohnt.
Nähere Informationen zu Abfahrts- und Ankunftszeiten sind auch über die 
elektronische Fahrplanauskunft auf der AVG-Homepage abrufbar:
www.avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft 
 
Die SEV-Busse verkehren auf folgender Route:
Karlsruhe Hauptbahnhof (Vorplatz) – Karlsruhe Hauptbahnhof Süd (nur 
SEV-Busse der DB) – Karlsruhe-Durlach – Weingarten Kirche – Weingarten 
Bruchsaler Straße – Untergrombach Evangelische Kirche – Untergrombach 
Bruchsaler Straße – Bruchsal Gewerbliches Bildungszentrum – Bruchsal.
Die Rückfahrt erfolgt auf der gleichen Route in umgekehrter Reihenfolge.
 
Aufgrund des angepassten Betriebskonzepts kann es zu einer Ver-
längerung der Reisezeit kommen. Fahrgäste werden gebeten, dies bei 
ihrer Reiseplanung zu berücksichtigen und auch die entsprechenden 
Informationsaushänge an den Haltestellen und Bahnsteigen entlang der 
Strecke zu beachten. In den SEV-Bussen können Fahrräder nur im Rahmen 
der vorhandenen Platzkapazitäten mitgenommen werden.
[Pressemitteilung der AVG]
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Hinter den Kulissen - die Folgen des Smartphone-Booms 
Kostenloser Online – Vortrag       Cathy Plato 
In Kooperation mit der vhs Bretten und der Handy-Aktion 
Baden-Württemberg. 
Smartphone & Co. gehören heute wie selbstverständlich zu 
unserem Alltag. Doch woher kommen die Rohstoffe, die in 
diesen Geräten verbaut werden? Unter welchen Bedingungen 
werden sie gefertigt? Und was passiert mit den Geräten, wenn 
sie nicht mehr gebraucht werden? Der Online-Vortrag bietet 
einen Blick hinter die Kulissen und zeigt auf, welche Probleme 
es entlang der Wertschöpfungskette von Smartphones gibt und 
was getan werden muss, damit diese fair und nachhaltig wird. 
Referentin: Cathy Plato, Referentin des Programms "Bildung 
trifft Entwicklung". 
Die Veranstaltung findet online über "Zoom" statt. Den 
Zugangs-Link erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung. 
Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Mittwoch, 19.05.2021, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G104GES100 
 
 

Eine Auswahl unserer Online-Kurse finden Sie unter dem Link: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/online-kurse 
 

 
 
 
 
 
 

                  VOLKSHOCHSCHULE 
                  im Landkreis Karlsruhe e.V.  
                      … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  
 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
 
                                            Online - Kurs                 Anita Willy 
                                            Zumba® ist ein ausdrucksstarkes 
                                            und spannendes Fitnessprogramm, 
                                            bei dem man sich tanzend fit halten 
kann und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. 
Zumba® verbindet Elemente von Aerobic, Intervalltraining 
sowie Krafttraining, um bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf 
Kalorien-verbrennung, Ausdauer, Formung und Straffung der 
Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das Wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Willy, Telefon 
0 72 57 / 90 39 29. 
Die Veranstaltung findet online über "Zoom" statt. Den 
Zugangs-Link erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung. 
Falls die Corona-Verordnung und das Wetter "Sport im Freien" 
zulassen, werden wir von online auf outdoor wechseln. 
Ein Einstieg bzw. Anmeldungen zu diesem Online-Kurs 
sind jederzeit möglich. 
Mittwochs, 19:00 Uhr bis 20 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G302H242WN 
 
Fitness, Workout, Trends      ONLINE – Kurs 
Stefan Müller, Rückenschulleiter 
 
In diesem Kurs erleben Sie Power, Bewegung und Spaß, mit 
und ohne Geräte. 60 Minuten funktionales Fitnesstraining für 
alle. Kursinhalte sind u.a.: Warm-up mit Musik // Mobilisation 
und Koordination // Cardio // Power für die Körpermitte und den 
Rücken. 
Ein Einstieg bzw. Anmeldungen zu diesem Online-Kurs  
sind jederzeit möglich. 
 
Donnerstags, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G302H332WN 
 
 
Word - Grundkurs mit Helmut Oberle                   Online – Kurs 
in Kooperation mit der vhs Bruchsal. 
Dieser Online-Grundkurs vermittelt den systematischen Einstieg in das 
weit verbreitete Textverarbeitungsprogramm. Sie lernen Ihre 
Dokumente besser zu gestalten und effektiver mit dem Programm zu 
arbeiten. 
Die Veranstaltung findet online über "Zoom" statt. Den 
Zugangs-Link erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung. 
Samstag, 12.06.2021, 09:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G501GES300 
 
 
Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams der zentralen vhs-
Geschäftsstelle in Karlsruhe wird derzeit eine 
Fachbereichsleitung Gesundheit (Teilzeit 50-60%) gesucht. 
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie im Internet: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/Stellenausschreibung 

Corona News aus der vhs Karlsruhe Land 
Stand: 10.05.2021 
 
Liebe Teilnehmer*innen, liebe Kursleiter*innen, 
gewiss ist Ihnen aus den Medien bekannt, dass der 
Corona bedingte Lockdown verlängert wurde. Es ist mit 
einer Verlängerung bis Pfingsten zu rechnen. 
Das bedeutet auch für den Präsenzunterricht unserer 
vhs eine weitere Pause bis dahin. 
Sollten sich bis dahin dennoch erste Öffnungsschritte für 
uns ergeben, werden Sie hier auf unserer Webseite 
aktuelle Informationen dazu finden. 
 

Siehe auch:  www.vhs-karlsruhe-land.de 
 
Generell gilt nach wie vor, dass bei einem Kursabbruch 
betroffene Teilnehmer*innen automatisch anteilige 
Gutschriften für ggf. bereits bezahlte Teilnahmegebühren 
zur Einlösung in Folgekursen erhalten. Auf Wunsch/Zuruf 
kann selbstverständlich auch eine Erstattung erfolgen, 
wobei wir hier auf die Solidarität unserer Kunden hoffen. 
 
Das folgende Zitat von Hermann Hesse kann und soll uns 
in diesen außergewöhnlichen und für alle belastenden 
Zeiten berechtigte Hoffnung geben: 
 
„Nach jeder Katastrophe sind wieder Gras und Blumen 
gewachsen.“ 
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